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Bad Honnef

Der Power-Tower
von Rhöndorf

Natur
Was wächst denn da – 
Delikatesse oder Gift? 

Linz
Neue Chance für

gestresste Vierbeiner

Region
Die Glockengießer-Sage

auf Wanderschaft? 

| 
Ti

te
lb

ild
: A

nd
re

a 
Be

hl
in

g

04



2



3

Liebe Leserin und lieber Leser,
Bäume und Frühjahrsblüher zeigen uns in diesen Tagen ihre 

wundervolle Blütenpracht. Als Hobby-Imkerin freut mich das 

besonders, denn die fleißigen Arbeiterinnen tragen den ers-

ten Nektar in die Bienenstöcke. Dabei produzieren 

sie nicht nur den leckeren Honig, sondern sie 

bestäuben auch zum Beispiel unsere Obst-

bäume und sorgen so für reiche Ernte – 

und das überall in der Region, auch in 

Rhöndorf, wo unser Titelbild entstand.

Haben Sie das Gebäude erkannt? Zu-

gegeben, es ist recht ungewöhnlich: 

das Haus im Turm, eines der ältesten 

Gebäude in Bad Honnef und mit Sicher-

heit eins der markantesten Häuser dort. 

Andrea Behling hat sich um die Geschichte 

dieses eigenwilligen Hauses gekümmert: Ein Turm 

bewahrt Haltung lesen Sie auf den Seiten 4 bis 7. Weiter 

geht’s mit der Rubrik „Ihr Recht“: Was, wenn Ihr Paket auf 

dem Weg vom Versender zu Ihnen Schaden nimmt oder gar 

verschwindet? Ein Päckchen voll Probleme auf Seite 8 ver-

rät Ihnen, was Ihnen im Falles eines Verlustes oder einer Be-

schädigung zusteht. Auf Seite 9 brummt Ihnen eine ganz 

besondere Wildbiene entgegen: Hans Ehnert aus Rheinbreit-

bach hat Besuch von der Holzbiene. 

Im Anschluss präsentieren wir Ihnen eine wirklich exklusi-

ve Story: In St. Katharinen entsteht derzeit ein nagelneues 

Reha-Zentrum. Die Zielgruppe sind nicht etwa Menschen, 

sondern Hunde! Unser Beitrag Auszeit gegen tie-

rischen Stress gewährt Ihnen auf den Seiten 

10 und 11 erste Einblicke in die außerge-

wöhnliche Therapie.

Im Anschluss lädt Diplom-Biologe Ul-

rich Sander Sie dazu ein, sich im Wald 

einmal genau umzusehen: Jetzt ist 

nicht nur die Zeit der Frühjahrsblü-

her, sondern auch Bärlauch-Zeit. Doch 

das würzige Kraut ähnelt dem giftigen 

Maiglöckchen: Vorsicht, Verwechslungs-

gefahr! (S. 12 bis 14). Und zu guter Letzt be-

richten wir aus Rommersdorf: Das zweite Süh-

nekreuz hat eine ganz ähnliche Geschichte wie das in Erpel 

zum Glockengießer-Mord (S. 15). Danach präsentieren wir 

Ihnen unseren randvollen Veranstaltungskalender. Viel Spaß 

beim Feiern, Wandern, bei Konzert- und Theaterbesuchen! 

Editorial
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IHR SPEZIAL IST
FÜR FLIESEN

www.fliesen-strang.de

Wenige Minuten von Ausfahrt RRH an der Nord-Brücke A565
BN-Beuel Niederkassel. Dann links und 2. Ampel rechts.

Besuchen Sie unsere über 1.000m² große Ausstellung in
Troisdorf und lassen Sie sich inspirieren und individuell
beraten.

BADEZIMMER
WOHN- | ESSZIMMER
KÜCHE | FLUR
SCHLAFZIMMER
TERRASSE

FÜR IHRENEUENFLIESEN

Beratungstermin vereinbaren: Weitere Informationen:

0228 – 97 17 50
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Es gibt höhere, schönere, 
wehrhaftere, berühmtere 
Türme. Dennoch, der Turm 

oder genauer das „Haus im 
Turm“ in Rhöndorf, auch be-
kannt als Villa Merkens, hat es 
in die Liste der Baudenkmäler 
Bad Honnefs geschafft. Dabei 
hat er manches Mal gewackelt 
und geschwankt. Wer das Bau-

Ein Turm bewahrt Haltung 
Einst Rittersitz, heute Restaurant und mehr: die Villa Merkens in Rhöndorf ist eins der
ältesten Gebäude in Bad Honnef. Doch es war ein langer Weg bis zum Denkmalschutz. 

klötzchenspiel „Wackelturm“ 
kennt, weiß, wie Um-, Ab- und 
Aufbauten das Gesamtkonzept 
des ursprünglich kompakten 
Turms ins Wanken bringen 
können. Und jeder Bauherr 
bemüht sich, das Bauwerk be-
stehen und wachsen zu lassen. 
Aus einer Burg kann sich so 
eine Villa entwickeln. 

Der erste „Wohnturm“ 

Den ersten Bauklotz setzte die 
Ritterfamilie „von Roendorp“. 
Sie lebte in der Ära der Burg-
grafen vom Drachenfels, die 
als teils treue, teils abtrünnige 
Lehnsleute des Kölner Erzbi-
schofes. Immer wieder gab es 
Konflikte um die Einnahmen 

der Steinbrüche am Drachen-
fels. Die Ritter errichteten im 
13. und 14. Jahrhundert eine 
burgartige Anlage mit Was-
sergraben. 1440 war sie fertig-
gestellt und mit einem Turm 
gekrönt, der weniger der Ver-
teidigung als zu Wohnzwecken 
und Repräsentation diente. 
Von 1500 bis 1690 hatte das 

Von Andrea Behling 
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Privatärztliche Praxisgemeinscha� 
für Kardiologie und Orthopädie

Bahnhofstaße 16a | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 – 98 14 662
E-Mail: kardio-ortho@bad-honnef.com

Sprechzeiten Dr. med Dieter Mons
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie, Apotheker
Mo bis Do jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr

Sprechzeiten Dr. med. Georg Stirner
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie,
Facharzt für Chirurgie
Manuelle � erapie, Osteopathie und TCM
Mo, Di und Do jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mi 8.00 bis 14.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

Wir bieten Ihnen langjährige
Erfahrung und durch die Verknüpfung 
von Kardiologie und Orthopädie die 
Möglichkeit, ganzheitlich behandelt zu 
werden.
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Ansicht der ursprünglichen Ritterburg
| Fundstelle Haus im Turm/Kerckhoff

Ein Turm bewahrt Haltung 

historische Herzogtum Berg 
das Sagen im Siebengebirge. 
Ihr Verwaltungssitz lag auf der 
Löwenburg. Als 1555 das Rö-
mische Recht im Herzogtum 
Berg eingeführt wurde, muss-
te fürs Honnefer Hauptgericht 
ein professioneller Richter her. 
Hier fanden Zivil- und Straf-
prozesse statt. Als Gefängnis 
diente das Hontes, das Honnefer 
Gemeindehaus am Markt, und 
als Hinrichtungsstätte die Richt-
stätte Lohfeld. Weil der Weg von 
der Löwenburg nicht zumut-
bar war, logierte der Richter im 
nun „Haus im Turm“ genannten 
Gebäude. Auch die „Rentmei-
ster“ genannten Finanzbeamten 
wohnten hier standesgemäß. 
Der Burg hinzugefügt wurden 
damals eine Kelterei mit Ge-
wölbekellern, eine Brauerei, 
eine Bäckerei und ein Park.

Der große Brand 

Im Zuge des Pfälzischen Erbfol-
gekrieges (1688 - 1697), auch 
der „Neunjährige Krieg“ ge-
nannt, kam es zur Honnefer 
Katastrophe. Fatale Bündnisse 
mit dem französischen König 
Ludwig XIV. führten von Juli 
bis Oktober 1689 erst zur Be-
lagerung von Bonn, dann zu 
unkontrollierten Plünderungen 
und Niederbrennungen rhein- 
aufwärts. Am 24. Mai 1689 
erreichten 600 französische 
Soldaten Honnef, nachdem sie 

Oberkassel und Königswinter 
bereits verwüstet hatten. Nach 
kurzer Gegenwehr kam es zum 
fast alles zerstörenden Brand in 
Honnef. „Alles sank in Schutt 
und Asche“, beschreibt Augen-
zeuge Pfarrer Franz Xaver Trips 
das Desaster. Aus jener Zeit gibt 
es darum kaum erhalten geblie-
bene Gebäude. „Hontes“ und 
„Haus im Turm“ werden als die 
ältesten profanen Bauwerke be-
schrieben, die vom Feuer ver-
schont blieben. 

Im neuen Look 

Viele Klötzchen und Besitzer- 
generationen später erwarb der 
Kölner Kaufmann Theodor Es-
singh 1825 das Grundstück 
und Gebäude. Ein Schnäppchen 
würde man heute sagen. Nach 
Aufklärung und französischer 
Revolution griff die Säkulari-
sation und Abwendung von der 
Kirche und ihren Institutionen 
in Europa um sich. Kirchliche 
Besitztümer wurden enteignet, 
verstaatlicht und verkauft.
So wurde das Haus im Turm 
Sommersitz für Esingh und 
seine Familie. Es besaß einen 
ansehnlichen Park mit seltenem 
Baumbestand. Tulpenbaum, Trom-
petenbaum, Spießtanne zeugten 
von Kultiviertheit und Reichtum 
einiger Besitzer. Aus barocker 
Zeit stammte ein Brunnen-
becken und aus dem Rokoko 
schmiedeeiserne Parktore, ge-

Rhöndorf

IHR
FRISCHMARKT

Kostenlos
Lieferservice von Lebensmitt eln

Königswinter-Altstadt

Montag bis Freitag
Getränkegebinde pro Gebinde 1,00 Euro

Maximal 5 Gebinde

Tel. 0 22 23 -
907 0 956

Ihr Frischmarkt
Bahnhofstr. 4
53639 Königswinter
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Rhöndorf

dazu, dass nur noch die Park-
fassade einheitlich und symme-
trisch blieb.

Wandel zur Villa 

Den neuen Namen „Villa Mer-
kens“ erhielt das Haus im Turm 
durch die Heirat von Tochter 
Maria Katharina Essingh 1849 
mit dem Bankier Frank Merkens. 
Er war ein Hansdampf in allen 
Gassen: einfallsreich, windig, 
gut vernetzt, vielleicht etwas 
skrupellos. Ein Macher. Als Mit-
begründer der Köln-Düsseldor-
fer Dampfschifffahrt, Gemein-
deratsmitglied der Stadt Bad 
Honnef, einflussreiches Mitglied 

des Verschönerungsvereins Sieb- 
engebirge VVS, wusste er die 
richtigen Strippen zu ziehen 
und Vorteile zu nutzen. So 
ließ er aus „Brandschutzgrün-
den“ eine nahegelegene Quel-
le mit einer Privatzuleitung in 
sein Wasserbecken anzapfen. 
Es war auch sicher nicht zu 
seinen Ungunsten, dass er im 
VVS den Straßenbau und die 
Erschließung des Siebenge-
birges vorantrieb. Das förderte 
die Basaltnachfrage und die 
Steinbruchindustrie. Gleich-
zeitig konnte jedoch auf das 
Feigenblatt des Aufkaufs alter 
Steinbrüche und Schutzstreifen 
durch den VVS verwiesen wer-
den, der weitere Landschafts-
zerstörung durch den Steinab-
bau verhindern sollte.
Nach seinem Tod 1905 wurde 
ihm zu Ehren der ehemalige 
Brüngelsberg in „Merkenshö-
he“ umbenannt. Das großbür-
gerliche Leben in der Villa wur-
de spätestens nach dem Tod des 
Merkens-Sohnes Walter 1929 
nicht mehr geführt.

Schweizer Domizil 

Die Enkelin Ghislaine Mer-
kens kämpfte wie die Erben 
vieler herrschaftlicher Häuser 

mit einem massiven Renovie-
rungsstau und knappen finan-
ziellen Ressourcen. Sie wusste 
sich nicht anders als durch 
Antrag auf Abbruch zu helfen. 
Die Honnefer Stadtverwaltung, 
die den „schützenswerten Cha-
rakter“ des Hauses sah, bot 
Widerstand und ließ das Haus 
in die Landschutzkarte eintra-
gen. Um Einnahmen mit dem 
altersschwachen, aber reprä-
sentativen Haus zu erzielen, 
diente es im zweiten Weltkrieg 
als Ausweichquartier für das 
zerbombte Schweizer Konsu-
lat in Köln.

Heim zur Erholung

Endlich fand Ghislaine Mer-
kens 1963 im Generalvikariat 
der Erzdiözese Köln auch ei-
nen Käufer. Der Landeskonser-
vator kam mit dem Erzbistum 
Köln überein, das Gebäude als 
Erholungs- und Schulungs-
stätte zu nutzen. Bis Ende der 
1970er-Jahre waren ein Teil 
der Landvolkshochschule und 
ein Mütterkurheim  mit Gä-
stezimmern und Seminarräu-
men dort untergebracht und 
erweiterten so den Betrieb des 
Mütterkurheimes St. Hedwig  
und des Hauptgebäudes der 

fasst in rotem Sandstein. Doch 
Gattin Katharina Englert wollte 
mehr und vor allem wollte sie 
es moderner. In einer Umbau-
zeit von 1830 bis 1832 wurde 
dem Haus im Turm sein heu-
tiger klassizistischer Stempel 
aufgedrückt. Die angeschla-
genen Flügelbauten wurden 
durch neue Anbauten ersetzt. 
Am Ostflügel fügte man ein 
Wirtschaftsgebäude hinzu und 
zur Gartenseite hin entstand 
ein Wintergarten. Das Turm-
giebeldachgeschoss wurde in 
einen Turm mit Dachhaube 
und aufgesetztem „Belvedere“ 
für die schöne Aussicht umge-
wandelt. Die Umbauten führten 

Blick aus den Rhöndorfer Weinbergen auf das Haus im Turm
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Landvolkshochschule auf dem 
Nachbargrundstück, der ehe-
maligen „Kemenate“.

Endlich geschützt!

1981 wurde spät, aber nicht 
zu spät die Villa in den Stand 
eines Baudenkmales erho-
ben. Nun konnten Gelder der 
Denkmalpflege für Sanierung, 
Restaurierung und Umbau 
fließen. Eine Zeitlang war das 
Haus im Turm Teil der Be-

triebsgemeinschaft „Tagungs-
zentrum Rhöndorf“, doch 2004 
veräußerte das Erzbistum alle 
Gebäude und den Park.
Diese unruhige Zeit wechselnder 
Besitzer, Nutzer und Verwalter 
ist der Villa Merkens anzusehen. 
Wirkt sie aus der Parkansicht 
herrschaftlich und aus einem 
Guss, muss man sich in der Vor-
deransicht erst zurechtfinden. 
Will man im Bild des Bauklötz-
chenturms bleiben, wurden 
vielleicht zu schnell und zu oft 

Klötzchen herausgezogen und 
neu angesetzt. Manchmal nicht 
zu vermeiden, wenn das Ge-
samtbauwerk stabilisiert wer-
den muss. Als Baudenkmal er-
füllt die Villa aber auf jeden Fall 
das Kriterium des gewachsenen 
kulturellen Erbes der Stadt Bad 
Honnef und bewirkt auch die 
erwünschten positiven wirt-
schaftlichen Effekte, etwa für 
Tourismus, Standortattraktivität 
und auch Lebensqualität. Seit 
2006 der Bonner Kaufmann 

Bernd G. Siebdrat das Haus er-
warb, trägt es wieder seinen al-
ten Namen „Haus im Turm“.

Kultur und Wein 

Es ist ein beliebter Veranstal-
tungsort und beherbergt unter 
anderem eine empfehlenswerte 
Weinhandlung mit Restaurant, 
eine Außenstelle des Standes-
amtes und eine Ausstellung von 
Kunstinstallationen im Park. 
Beileibe kein Wackelturm! n

Gasthaus und Außenstelle des Standesamts Haus im Turm mit Kunstinstallation | Bilder: Andrea Behling

Rhöndorf

Demenz bedeutet Abschied und Trauer
Vortrag. Die Teilnehmenden erfahren, wie sie aus der Trauer-
arbeit Kraft und Stärke gewinnen und ihre Resilienz stärken 
können.
Eintritt frei | Anmeldung: altenhilfe-hennef@gmx.de
Fr 26.04.2024 | 17.30–19.00 Uhr 
Generationenhaus | Humperdinckstr. 22-24 | 53773 Hennef

Veranstaltungen des Katholischen Bildungswerkes Bonn

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn | Telefon 0228 42979-0 | info@bildungswerk-bonn.de | www.bildungswerk-bonn.de

Judith Merchant liest aus ihrem Thriller SCHWEIG!
Autoren-Lesung
Eintritt frei 
Anmeldung: koeb.sanktaugustin-maria-koenigin@erzbistum-koeln.de
Do 11.04.2024 | 18.30–20.45 Uhr 
Pfarrzentrum Maria Königin | Marienkirchstr. 8 | 53757 Sankt Augustin

Aromatherapie
Ein Schnupperabend im wahrsten Sinne des Wortes
Vortragsveranstaltung zum Kennenlernen und Einsetzen der
Aromatherapie. Info & Anmeldung: info@pfarrverein-braschoss.de
Do 25.04.2024 | 19.00–20.30 Uhr 
Pfarrheim St. Mariä Namen | Braschosser Straße 50 | 53721 Siegburg
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Ihr Recht

Wer etwas über das 
Internet kauft, muss 
sich meist keine Sor-

gen machen, wenn die Ware 
nicht bei ihm oder ihr eintrifft: 
Bei den meisten dieser Verträge 
handelt es sich um sogenannte 
Verbraucherverträge. Gewerbe-
treibende können deren Bestim-
mungen nicht einfach ändern. 
Verbraucherverträge kommen 
zwischen Unternehmern und 
Personen zustande, die mit dem 
Vertragsschluss keine geschäft-
lichen Interessen verfolgen.

Verbraucher oder
Unternehmer?

Bei Verbraucherverträgen trägt 
der Unternehmer das soge-
nannte Transportrisiko. Er ist 
dafür verantwortlich, dass die 
Ware unbeschädigt beim Kun-
den ankommt. Anders sieht es 
aus, wenn der Bestellende auch 
ein Unternehmer ist, etwa ein 
Selbstständiger, der sich einen 
Computer fürs Büro kauft. In 
diesem Fall hat der Verkäufer bei 
einer Versendung der Ware nur 
die Pflicht, dieses an einen ge-
eigneten Dritten zwecks Beför-
derung zu übergeben. Das Risiko 
des Verlusts auf dem Transport-
weg trägt der Kunde. Dies gilt 
übrigens dann, wenn die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen 
des Verkäufers vorschreiben, 
dass der Käufer oder die Käufe-
rin die Versandkosten trägt.

Vorsicht bei einer 
Abstellerlaubnis 

Wenn dem Verbraucher die 
Bestellung vor die Tür gestellt 

wird und es gestohlen wird, 
bleibt der Verkäufer in der 
Verantwortung. Hat der Käu-
fer seine Einwilligung dazu 
gegeben, Päckchen an einem 
bestimmten Ort abzulegen? 
Dann trägt er ab dem Zeit-
punkt der Ablage an diesem 
Ort selbst das Verlustrisiko. 
Verdächtigt der Unternehmer 
den Kunden, den tatsächlich 
erfolgten Erhalt der Bestel-
lung zu bestreiten, trägt der 
Verkäufer die Beweislast und 
muss die Lieferung beweisen. 
Bei hochpreisigen Bestellungen 
geben einige Internet-Versen-
dern ihren Kunden daher Code-
wörter an, die man gegenüber 
dem Paketboten nennen muss. 
Doch selbst dann könnte der 
Lieferant dem Besteller ein 
anderes, mit wertlosem Inhalt 
gefülltes Paket übergeben. In 

diesem Fall muss der Lieferant 
die entsprechende Schilde-
rung des Kunden widerlegen, 
um seinen Zahlungsanspruch 
nicht zu verlieren. Wer auf 
einer Auktionsplattform ein-
kauft, sollte ruhig überprüfen, 
ob sich der Verkäufer in größe-
rem Umfang betätigt.

Privater Verkauf –
oder doch gewerblich? 

Unter Umständen handelt es 
sich nicht um einen „Privat-
verkauf“, sondern doch um ein 
Unternehmen. Konsequenz ist, 
dass sich die Folgen des Paket-
verlusts wieder nach den Be-
stimmungen des Verbraucher-
vertrages richten. Erhält der 
Käufer dann etwas Anderes als 
die bestellte Ware, bleibt der 

Unternehmer zur Lieferung der 
vertraglich vereinbarten Ware 
verpflichtet.
Nur wenn der Kauf für beide 
Seiten ein Handelsgeschäft ist, 
sieht das Handelsgesetzbuch 
eine unverzügliche Überprü-
fung und gegebenenfalls Bean-
standung der gelieferten Ware 
vor. Erfolgt das nicht rechtzei-
tig, gilt die Ware als genehmigt. 
Bei Privatverkäufen kann man 
die Ware auch nach Wochen 
nach der Zustellung noch re-
klamieren. Der Verkäufer kann 
vom Käufer verlangen, dass 
ihm die falsch gelieferte Ware 
auf seine Kosten zurückgesandt 
wird. n

Der Autor ist Fachanwalt für 
Arbeitsrecht, Miet- und

Wohnungseigentumsrecht
www.sunda-rechtsanwaelte-

bad-honnef.de

Etwa zehn Millionen Pakete werden in Deutschland täglich verschickt. Selbst wenn nur 
bei jeder tausendsten Sendung etwas schief geht, stellt sich die Frage: Wer haftet?

Ein Päckchen voll Probleme

Von Christof Ankele

Transportrisiko, Verlustrisiko und Ansprüche im Paketversand 

| 
Bi

ld
: F

re
ep

ik
 |

 V
or

is
hc

t



9

Kaleidoskop

Besuch von der Holzbiene
Ein aufmerksamer rheinkiesel-Leser beobachtete diese Wildbiene in seinem Garten in Rhein-
breitbach und schickte Fotos davon an unseren Natur-Autor Ulrich Sander. 

Bei schönstem Sonnenschein 
am Montag, 5. Februar, flog 
in meinem Garten in Rhein-
breitbach die Blaue Holzbiene 
vorbei und ließ sich auf einer 
Holzkiste abfotografieren.
Im Mai vor einem Jahr hatten 
sich gleich zwei Holzbienen 
in einem Holzstapel bei mir 
eingerichtet (Westseite, volle 
Sonne). Da hatte ich sie das 
erste Mal gesehen.
Die Holzbiene von diesem Tag 
ist möglicherweise schon die 
nächste Generation. Den Holz-
stapel habe ich nicht ange-
rührt. Ich schicke Fotos von 
gestern mit und eines vom 
Einflugloch. Vielleicht finden 
Sie die Entdeckung so span-
nend wie ich?

Freundliche Grüße
Hans Ehnert, Rheinbreitbach

Vielen Dank für Ihre Zuschrift! 
Da berichten Sie von einer sehr 
schönen Beobachtung eines be-
eindruckenden „dicken Brum-
mers“. Die Holzbiene scheint 
sich bei uns immer wohler zu 
fühlen. Obwohl sie aus süd-

lichen Gefilden stammt, ist sie 
überraschend früh im Jahr ak-
tiv. Ein Porträt des Insekts steht 
tatsächlich schon seit längerem 
auf der Themenliste für den 
rheinkiesel. Auch Ihre Beo-
bachtung des Einfluglochs ist 

sehr interessant, derartiges hatte 
ich noch nicht beobachtet, wohl 
aber, dass die Tiere im Früh-
jahr stets interessiert Löcher in 
Weinbergsmauern ansteuern. 
Mit besten Grüßen
Ulrich Sander

• Glasschaden-Reparatur

• Unfallschaden-Reparatur

• Wartung und Reparaturen aller Marken nach Herstellervorgabe

• TÜV-Abnahme täglich

• Abschleppdienst

• AvD Servicepartner

Königswinter - Itt enbach | Gräfenhohner Str. 55e, 53639 Königswinter | 02244 - 5999 | Öff nungszeiten: Mo - Do: 7.30-12.30 und 13.30-17.30 und Freitag: 7.30-12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr

Hier wird

SERVICE
groß geschrieben!

Die Blauschwarze Holzbiene ist die Wildbiene des Jahres 2024 Einflugloch der Holzbiene
| Bilder: Hans Ehnert
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T               osender Verkehr, piepen-
de Ampeln, hupende Au-
tos – für viele Hunde ist 

das Gassigehen selbst in einer 
Kleinstadt purer Stress. „In 
Deutschland leben rund fünf 
Millionen Hunde“, weiß Tier-
ärztin und Hundepsychologin 
Dr. vet. Carmen-Amira Canis. 
„In sehr ländlichen Gebieten 
mag es angehen, aber in der 
Stadt bedeutet die extreme 
Hundedichte vor allem für Rü-
den zusätzlichen Stress!“ Denn 

jeder Rüde versuche, sein Re-
vier zu markieren – doch auf 
beliebten Gassirunden in der 
Stadt sei das nicht befriedigend 
möglich, weil praktisch im 
Minutentakt das nächste Tier 
ebenfalls markiert – und schon 
ist die eigene Spur verwischt, 
der Hund fühlt sich existentiell 
bedroht, erlebt Stress. „Ich habe 
schon Rüden erlebt, die Nie-
rensteine hatten, weil sie gar 
nicht genug trinken konnten, 
um ausreichend Urin für ihre 

Markierungen zu produzieren“, 
berichtet Carmen-Amira Canis. 
„Und natürlich leidet auch die 
Psyche!“ Mindestens 79 Pro-
zent aller deutschen Hunde lei-
den daher an Schlafstörungen, 
Bluthochdruck und chronischer 
Gereiztheit. „Manche bellen 
pausenlos ohne Grund, andere 
fangen an zu beißen, leiden an 
Verdauungsstörungen oder ent-
wickeln Diabetes“, weiß Carmen-
Amira Canis.  

Oase im Grünen

Auf einem frisch renovierten 
Gehöft im abgelegenen Bro-
chenbachtal bei St. Katharinen 
entsteht daher Deutschlands 
erste medizinisch-psychologi- 
sche Rehabilitationseinrichtung 
für Hunde. Schon Ende dieses 
Monats soll sie ihre Pforten 
öffnen – zunächst allerdings 
nur für acht vierbeinige Pati-
entinnen und Patienten. Und 
die Warteliste ist lang. „Wir 
gehen von durchschnittlich 
16 Wochen Aufenthalt bei uns 
aus – und sind damit bis Juli 

2026 bereits ausgebucht“, sagt 
Dr. Canis achselzuckend. Pro-
blematisch sei daran vor allem 
die Tatsache, dass viele Hun-
debesitzer sich weigern, so lan-
ge von ihrem „besten Freund“ 
getrennt zu sein. „Aber das 
ist absolut notwendig“, betont 
Carmen-Amira Canis. Denn oft 
befinde sich das ärgste Pro-
blem der Hunde am „anderen 
Ende der Leine“. „Die meisten 
Hunde mit Reha-Bedarf brau-
chen dringend eine Pause von 
ihrem Besitzer. Erfahrungsge-
mäß setzt die Erholung aber 
erst nach mindestens acht 
Wochen Trennung ein“, so 
die Hunde-Expertin Carmen-
Amira Canis. Nach zehn Wo-
chen dürfen sich Hund und 
Besitzer erstmals für eine hal-
be Stunde wiedersehen – auf 
einer Auslaufwiese ohne Lei-
nenzwang. Nach 14 Wochen 
werden beide wieder langsam 
aneinander gewöhnt – und die 
Besitzer ausführlich geschult, 
wie sie dazu beitragen müs-
sen, damit ihr Liebling gesund 
und entspannt bleibt. 

Auszeit gegen tierischen Stress
Er ist der beste Freund des Menschen, und doch führen viele Vierbeiner ein wahres Hundeleben: Unsere 
Zivilisation macht auch unsere Haustiere krank. Ein neues Reha-Zentrum in St. Katharinen soll helfen. 

Von  A. P. Rilsch-Erz
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Weniger Termindruck 

„Früher war es mit Hunden 
wie mit Neugeborenen, man 
blieb einfach mit ihnen zu 
Hause – schließlich war es 
eine bewusste Entscheidung, 
einen Hund anzuschaffen. Da 
fuhr man auch nicht in Ur-
laub.
Heutzutage nehmen viele 
Menschen ihre Hunde einfach 
überall mit hin – ins Büro 
oder abends zu Partys“, be-
klagt Dr. Carmen-Amira Canis. 
Das würde die Hunde enorm 

stressen. Betroffene Hunde 
können ab Anfang Mai im 
idyllischen Brochenbachtal 
ganz langsam lernen, wieder 
zur Ruhe zu kommen, ent-
schleunigen und sich wieder 
ganz auf ihre Sinne zu fo-
kussieren. „Nach drei Wochen 
reizarmer Umgebung dürfen 
sie dann erstmals wieder auf 
unseren Schnüffel-Parcours.“ 

Achtsam bellen 

Zum umfangreichen Pro-
gramm gehören je nach Bedarf 
der Hunde Physiotherapie, 
Osteopathie, Psychotherapie, 
Kunst- und Gestalttherapie, 
Yoga, Feldenkrais sowie Mu-
siktherapie. Ein 17-köpfiges 
Team kümmert sich um das 
Wohlergehen der vierbeinigen 
Patientinnen und Patienten. 
„Bei Bedarf bieten wir auch 
Ernährungstherapie an. Wir 
erzielen gute Erfolge mit Heil-
fasten“, berichtet die Psycho-
login und Tierärztin. Und last 
but not least lernen die Hunde, 
wieder artgerecht zu kom-
munizieren: „Wohl dosiertes 
Bellen im Umgang mit Artge-
nossen gehört zur typischen 
Hund-Hund-Kommunikation. 
Aber viele zivilisationskranke 
Hunde müssen das ganz lang-
sam wieder lernen, statt hek-
tisch dauerzukläffen!“
Als nächstes plant Dr. Canis 
übrigens, den Nachbarhof zu 
erwerben, um ein vergleich-
bares Zentrum für Katzen ins 
Leben zu rufen. Moment ein-
mal, Katzen – sind die auch 
gestresst? „Und wie!“, unter-
streicht Carmen-Amira Ca-
nis. Bei Katzen liege der Fall 
allerdings anders – für die 
Einzelgänger, die es seit Ge-
nerationen gewohnt sind, dass 
„ihr“ Mensch morgens das 
Haus verlässt und abends von 
der Arbeit heimkehrt, sei der 
größte Stressfaktor das in der 
Pandemie eingeführte Home-
office. „Ein Besitzer, der den 
ganzen Tag zu Hause ist und 
nachts auch – das treibt die 
nervenstärkste Katze in den 
Wahnsinn!“ n

Motorische Übungen | Bild: Freepik

Kostenloser
Einführungsvortrag  

Am Mittwoch, 31. April,
lädt Dr. Carmen-Amira 
Canis zu einem kostenlosen 
Schnupper-Vortrag ein:
Um 20 Uhr spricht sie auf 
dem Mühlenhof im
Brochenbachtal zum
Thema „Hunde-Reha:
Woran erkennen Sie, dass Ihr 
Hund eine Auszeit braucht.“ 

Die Zahl der Plätze ist begrenzt, 
um Anmeldung wird gebeten 
unter: info@rheinkiesel.de

i
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Vorsicht, Verwechslungsgefahr!
Zwei Frühjahrsblüher, die sich jetzt im noch lichten Laubwald ausbreiten, sehen sich zum 
Verwechseln ähnlich. Doch es gibt einen gravierenden Unterschied: Die eine Pflanze ist ge-
nießbar – die andere giftig. 

Bärlauch ist eine Zutat 
für schmackhafte Re-
zepte. Bei dem anderen 

Blümchen ist nur der hübsche 
Anblick zu genießen – Mai- 
glöckchen haben es in sich: ei-
nen Giftcocktail, der ernsthafte 
Folgen haben kann. Allerdings 
wurde die Giftigkeit des Mai- 
glöckchens in der Vergangen-
heit oft zu drastisch dargestellt. 
Angeblich soll schon einmal 
ein Kind zu Tode gekommen 
sein, welches das Wasser aus 
einer Blumenvase trank, in der 

zuvor Maiglöckchen steckten. 
Auch seien Kinder nach dem 
Verzehr weniger Beeren ge-
storben. Diese als Warnung 
gedachte Behauptungen im 
Volksmund ließen sich aber 
nicht belegen.

Genuss oder Gift? 

Das Maiglöckchen schummelt 
in unseren Breitengraden ein 
wenig: Trotz seines Namens 
blüht es in unseren Breiten oft 
schon im April. Es enthält eine 

Mischung verschiedener Gly-
koside, die bei Einnahme un-
sere Herztätigkeit beeinflussen 
und im Ernstfall zu Herzrhyth-
musstörungen und Herzstill-
stand führen können.
Fatalerweise sehen die Blätter 
dieser Blume dem beliebten 
Frühlingskraut Bärlauch sehr 
ähnlich. Diese Pflanze wagt 
sich zwar schon im Vorfrüh-
ling Anfang März an die Erd-
oberfläche. Doch die Vegeta-
tionsperiode beider Arten ist 
so lang, dass sie sich zeitlich 

überlappen. Milde Winter und 
warme Frühjahre in unseren 
Breiten tun ihr Übriges. 

Spargel und Lauch 

Glücklicherweise gibt es zahl-
reiche Unterscheidungsmerk-
male zwischen Maiglöckchen, 
das neuerdings in die Familie 
der Spargelgewächse eingeord-
net wird, und Bärlauch, der den 
Lauchgewächsen und damit 
einer ganz anderen Verwandt-
schaft angehört. Die vorder-

Von Ulrich Sander

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
info@blumen-ne� gen.de

Es ist wiederEs ist wieder

Pfl anzzeitPfl anzzeit

Bärlauchbestand im Laubwald



13

Natur

gründige Ähnlichkeit besteht 
in den langen, saftig-grünen 
Blättern mit einer parallelen 
Blattnervatur. Beide Arten be-
vorzugen nährstoff- und hu-
musreiche, frische Wald- und 
Aueböden und beide bilden 
„Teppiche“ am Boden. 
Am einfachsten ist es, die 
Pflanzen anhand ihrer Blüte zu 
unterscheiden: Maiglöckchen 
haben einen traubigen Blü-
tenstand aus locker gereihten 
weißen Glöckchen, die in eine 
Richtung gewandt sind. Hinge-
gen bildet der Bärlauch einen 
doldenartigen Blütenstand aus, 
der zahlreiche sternförmige 
und aufrechte weiße Blüten 
trägt. Bärlauchblätter werden 
vor der Blüte gesammelt, dann 
sind sie noch nicht bitter und 
weisen den frischesten und in-
tensivsten typischen Lauchge-
schmack auf.

Auf Details achten 

Bärlauchblätter sind etwas 
satter gefärbt, die Blätter des 
Maiglöckchens wirken da-
gegen blasser. Ganz deutlich 
wird der Unterschied auf den 
Blattunterseiten: Diese ist beim 
Bärlauch matt, beim giftigen 
Doppelgänger glänzt sie. Die 
allesamt lanzettlich geformten 
Blätter laufen spitz zu, doch 

sind jene des Maiglöckchens 
fester, bleiben kürzer und wer-
den gleichzeitig breiter als die 
voll ausgewachsenen Bär-
lauchblätter. Die Blätter der 
Bärlauchpflanze sind dünner 
und hängen bei voller Länge 
schlaff herunter. Verschieden 
ist auch der Ansatz der Blät-
ter, die beim Bärlauch einzeln 
aus dem Boden hervortreten. 
Beim Maiglöckchen entsprin-
gen stets zwei, selten auch 
einmal drei Blattspreiten unten 
am Spross. Sie liegen zunächst 
eng an und weichen nach oben 
auseinander.

„Lauchiger“ Geruch

Schließlich gilt, ähnlich wie 
beim Sammeln von Pilzen: Die 
Geruchsprobe ist äußerst auf-
schlussreich. Der knoblauchar-
tige Duft des Bärlauchs dürfte 
auch die restlichen Zweifel 
zerstreuen. Im fortgeschritte-
nen Frühjahr sind die Bestände 
schon von weitem zu riechen. 
Zu Beginn der Wachstumspha-
se entströmt der Lauchduft 
dem Blatt dagegen nur, wenn 
man daran reibt. Allerdings 
haftet der würzige Geruch den 
Fingern an. Deshalb kann man 
die „Geruchsprobe“ ohne Hän-
dewaschen nur ein einziges 
Mal erfolgreich durchführen.

Maiglöckchenbestand im Laubwald | Bilder: Ulrich Sander

GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de
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Das Bundesinstitut für Risi-
kobewertung stellt angesichts 
der regelmäßigen Vergiftungs-
fälle, die im Frühjahr bei den 
Giftnotrufzentralen auflaufen, 
klar: Im Zweifelsfall ist auf das 
Sammeln und den Verzehr zu 
verzichten! Und es ergänzt, 
dass Bärlauchsammler auch die 
ebenfalls ähnlichen Blätter von 
Herbstzeitlosen, Aronstab, Kro-
kus- und Tulpen-Arten kennen 
und von jenen des Bärlauchs 
unterscheiden können müssen!

Bärlauch boomt

Bärlauch ist inzwischen als be-
liebte Salatpflanze beziehungs-
weise Würzkraut fast überall im 
Lebensmittelhandel erhältlich. 
Es ist auch nicht schwierig, die 
(allerdings ausbreitungsfreu-
dige!) Pflanze im Garten oder 
gar im Blumentopf anzubau-
en. Dennoch bleibt es für viele 
Menschen reizvoll, den „Wald-
knoblauch“ selbst zu sammeln, 
zumal er auch in Parks und 
Grünanlagen wächst. Ganz 
wichtig ist dabei zu beachten, 
dass die Blätter einzeln ge-
erntet (und begutachtet) werden 

müssen. Wer oberflächlich gan-
ze Büschel rupft, läuft Gefahr, 
sich unbemerkt Giftpflanzen 
einzuhandeln. Vor dem Verzehr 
müssen die Blätter sorgfältig 
gereinigt werden. Erlaubt ist das 
Sammeln in der freien Natur nur 
für den Eigenbedarf und nicht 
für gewerbliche Zwecke und nur 
außerhalb von Schutzgebieten. 
Übrigens: Auch Wildtiere sind, 
was Bärlauch betrifft, keine Kost-
verächter. Das frische und deftige 
Kraut kommt bei ihnen ebenso 
gut an wie bei Kühen. Laut äl-
teren Quellen stürzen sie sich 
geradezu darauf, sollte es auf der 
Weide wachsen. Leider hat dies 
zur Folge, dass die derart „aroma-
tisierte“ Milch für uns Menschen 
ungenießbar wird. Daher sind auf 
Viehweiden weder Bärlauch noch 
das giftige Maiglöckchen gerne 
gesehen. Einzig die roten Beeren, 
die im Verlauf des Sommers an 
Stelle der Blüten treten, können 
von Vögeln gefahrlos gefressen 
werden. 

Eine alte Heilpflanze 

Trotzdem ist das Maiglöckchen 
eine alte Heilpflanze: Aufgrund 

seiner herzwirksamen Glykoside 
wurde in geschichtlicher Vorzeit 
die Pflanze zur Behandlung von 
Herzerkrankungen und Kreis-
laufbeschwerden eingesetzt.
Im Mittelalter und in der Zeit 
danach schrieb man ihr sogar 
umfassende Heilwirkungen zu, 
bis hin zur Linderung von Au-
genrötung, zur Verhinderung 
grauer Haare oder gar gegen 
Mundgeruch. Letzteres mag 
von dem äußerst angenehmen 
Duft herrühren, den die Blüten 
verströmen. Aus ihnen lässt 
sich ein Blütenöl für Parfüms 
extrahieren.
Das Maiglöckchen avancierte 
zu einer Symbolpflanze für 
ärztliche Heilkunst und Kräu-
terheilkunde und im Chri-
stentum zu einer der Mari-
enpflanzen. Daher finden wir 
sie häufig in Gemälden – so 
auch im Altarbild der Stadtpa-
trone im Kölner Dom, wo der 
berühmte Maler Stefan Loch-
ner diesen Künder des Früh-
lings, der Reinheit sowie der 
Ankunft des Herrn im Reigen 
vieler weiterer Blumen sogar 
gleich zweimal untergebracht 
hat. n

Maiglöcken mit Blütenstand  | Bild: Ulrich Sander

Bärlauch genießen

Bärlauch-Buttertoast:
Bestreuen Sie einen Butter-
toast mit fein geschnittenen 
Bärlauchblättern.

Bärlauch-Pesto:
50 g Bärlauch
20 g Mandeln (Pinienkerne)
20 g geriebener Parmesan
50 ml Rapsöl (oder Ölivenöl)
Salz, Pfeffer.

Den Bärlauch zunächst wa-
schen und trocken tupfen, ge-
gebenenfalls grob schneiden. 
Dann mit den übrigen Zutaten 
unter Zugabe von Öl pürieren 
und am Ende mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Kühl für 
wenige Tage aufbewahren.

i

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30

www.geniesserpfade.com
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Grillsaucen, Senfe, Rubs  & Grillgewürze 
in großer Auswahl: 
Röstzwiebel Sauce
Burger Sauce
Cafe de Paris Sauce
Knoblauch Chili Sauce je  6,90 €
Teriyaki Sauce
Cranberry Sauce
Barbeque Sauce

One for all Rub
Barbeque Rub
Jerk Rub
Piri Piri Rub je  7,90 €
Grillpfeff er
Steakpfeff er      

Dazu den passenden Sommerwein von 
Thörle - weiss oder rosé  0,75 Ltr. 7,90 € 

Die Grillzeit Die Grillzeit 
hat begonnenhat begonnen
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Wir haben in der neuen 
Ausgabe, März 2024, 
den Artikel „Schuld 

und Sühne“ gelesen, der sich auf 
eine Glockengießer-Geschichte 
und das Glockenkreuz in Erpel 
bezieht. Das ist eine Geschichte, 
welche sich identisch in Hon-
nef, genauer in Rommersdorf, 
zugetragen haben soll: der Glo-
ckenguss. Einmal ist es der Glo-
ckenguss zu Erpel, die gleiche 
Geschichte wurde als Sage be-
kannt für einen Glockenguss für 
die Rommersdorfer Anna-Kapel-
le. Hierzu gibt es allerdings keine 
Jahreszahl.

Noch ein Mord?

Auch in der Broschüre „Der Hon-
nefer Glockenguss“ von 1694 
von Ernst Nellessen aus dem Jahr 
1982 wird zwar ausführlich ein-
gegangen auf den Glockengießer 
Johannes Bourlet, der 1694 sechs 
Glocken in Honnef gegossen hat 
— aber keine ist für die Anna-Ka-

pelle dokumentiert.  Die Sage ist 
dann doch etwas „handfester“: 
Weil der Lehrling den vom Mei-
ster begonnenen Glockenguss 
widerrechtlich zu Ende führte, 
stieß er dem Lehrling ein Mes-
ser in die Brust. „Dann wirst du 
keine zweite mehr gießen!“ Das 
Kreuz, zum Andenken an diesen 
Mord, wurde in die Stützmauer 
des Feuerschlösschens eingelas-
sen. Diese Sage findet sich in 
der Dokumentation „Kreuze am 
Wege“ von Dr. Karl Günter Wer-
ber aus dem Jahr 1968.

Inspiration für Dichter

Der französische Lyriker Guill-
aume Apollinaire (1880 - 1918) 
wirkte als Hauslehrer in der Nähe. 
Von der Sage ließ er sich vielleicht 
inspirieren zu einem Gedicht:

Wir sprachen in den Wind an 
einer niedrigen Mauer,  wo wir 
die Inschrift auf einem Stein 
lasen, der dort an einen Mord 

erinnerte. 
Gottfried, Lehrling aus Brühl, 
wurde hier erschlagen. Anno 
sechszehnhundertunddreißig

Auf gar keinen Fall wollen wir 
die beiden Geschichten rund um 
den Glockenguss infrage stel-
len. Die Frage ist nur, ob viel-
leicht aufgeschrieben wurde, 
nachdem weitererzählt wurde. 
Von einer Historikerin haben 
wir erfahren, dass es früher üb-
lich war, Geschichten genau so 
weiter zu erzählen, als wären sie 
tatsächlich im eigenen Ort pas-

siert. Vielleicht ist das auch des 
Rätsels Lösung? Auf der Rhein-
schiene wurden sicherlich nicht 
nur Waren transportiert und es 
ist ja auch eine tragisch/gruse-
lige Geschichte. Wie gemacht 
für gelangweilte Händler auf zu-
gigem Pferdewagen. n

Zum Leserbrief „Schuld und Sühne“ im März-Heft 2024 erreichte uns eine weitere Zuschrift 
zu einer nahezu identischen Geschichte diesmal aus Bad Honnef. 

Das zweite Sühnekreuz

Von Josef & Uschi Thienen

Rätselhaftes Siebengebirge 

Quartett-Verlag Erwin Bidder, 
Im Sand 56, 53619 Rheinbreit-
bach, Tel. 0 22 24 – 76 48 2, 
erwin.bidder@gmail.com
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Montag ••• 1.4.
11.00 bis 16.00 Uhr Bürgerliche 
Traumschlösser – Radtour 
Erkundung der linksrheinischen 
Sommersitze des wohlhabenden 
Bürgertums des 19./20. Jahrhun-
derts, z. B. das Haus Carstanjen. 
Beitrag: 12/erm. 10 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt:
Haus der Geschichte in Bonn 

14.00 bis 16.00 Uhr
Kulinarische Osterführung 
Klassische Stadtführung kombiniert 
mit 5 kulinarischen Stationen.
Beitrag: 22 Euro
(inkl. Gastgeschenk)
Tickets: www.ticket-regional.de
Treffpunkt: Burgplatz in Linz

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.00 bis 17.00 Uhr
Jede Jeck is anders
Narren, Gesichter und Halbfiguren 
zum 1. April, Führung jeweils zur 
vollen und halben Stunde mit 
A.-Peter Gillrath, Veranstalter: 

Katholisches Bildungswerk Bonn, 
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Treffpunkt: Eingang nördliche 
Seitentür von St. Martin in Linz 

Dienstag ••• 2.4.
10.00 bis 12.30 Uhr
Das Welt-StadtSpiel 
Spannende Entdeckungsreise 
durch Geschäfte, Kaufhäuser und 
öffentliche Institutionen der 
Bonner Innenstadt. 
Beitrag: 10/erm. 8 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Beethovendenkmal 
am Münsterplatz in Bonn 

Mittwoch ••• 3.4.
18.00 bis 19.00 Uhr
Von Fähre zu Fähre
Gerhard Schade zeigt die Geschich-
te der Fähren im Siebengebirge 
anhand alter Ansichtskarten.
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro (inkl.
ein Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

Donnerstag ••• 4.4.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

15.00 bis 17.00 Uhr
Spielend die Natur erleben –
Großer Spaß in Wald und Wiese
Eltern mit Kindern von 2 bis 5 
Jahren erleben und begreifen die 
Natur im Frühjahr.
Anmeldung beim Veranstalter 
Kath. Familienbildungsstätte Linz 
erforderlich: 0 26 44 – 41 63
Treffpunkt in Linz wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben

18.00 Uhr Bienen mögen
keine Gummibärchen
Vortrag zu Biodiversität von Linda 
Trein und Ute Köhler. Eintritt frei.
Stadthalle in Linz

Auf einen 
Blick
Ausstellungen 
und Kunst ......................... 17, 19, 21
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Große Fahrrad-
reparaturwoche 

Mit Hilfe eines Fahrrad-
mechaniker-Meisters das Rad 
selbst frühlingsfit machen! 
Kostenloser Service, Ersatz-
teile können nicht besorgt 
werden, sollten frühzeitig 
bestellt werden. Begleitetes 
Arbeiten am Donnerstag ab 
14.00 Uhr möglich. Anmel-
dung nicht erforderlich.
Bikepacking Stammtisch:
3. April 19.00 bis 22.00 Uhr

Selbstwerk
In den Wiesen 17a in Beuel 
2. bis 6. April
jeweils ab 12.00 Uhr
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Ausstellungen und Kunst
Arp-Museum Bahnhof Rolandseck | Heilige Körper 
bis 1. April 2024

Maestras – Malerinnen 1500 bis 1900 
Die Ausstellung in Kooperation 
mit dem Thyssen-Bornemisza 
Museo Nacional präsentiert die 
in ihrer Zeit gefeierten Künstle-
rinnen wie Artemisia Gentileschi, 
Élisabeth Vigée-Le Brun oder Mary 
Cassatt. Außerdem zeigt sie neu 
entdeckte, bisher vernachlässigte 
Meisterinnen. Sie alle trotzten dem 
erschwerten Zugang zur Kunst und 
fanden eigene Wege. Das Spektrum 
reicht von mittelalterlichen Buch-
malerinnen in Nonnenklöstern über 
Künstlerinnen der Barockzeit, die in 
der väterlichen Werkstatt lernten, 
bis hin zu Wegbereiterinnen der Moderne. 
bis 16. Juni 2024

Beethoven-Haus in Bonn
Schon beim Betreten des Innenhofs fühlen sich die Besucher durch das 
historische Ambiente des Hauses in Beethovens Zeit versetzt. Tiefere 
Einsicht in Leben und Werk des großen Komponisten gewährt ein Rund-
gang durch die Museumsräume. Über 100 originale Ausstellungsstücke 
reflektieren Beethovens Denken und Fühlen, Arbeiten und Wirken.
Dauerausstellung

Tonkunst - Jan Karczewski
bis 8. April 2024

Bundeskunsthalle in Bonn | Kengo Kuma. Onomatopoeia Architecture 
Die Ausstellung präsentiert rund zwei Dutzend Modelle einiger der 
bedeutendsten Gebäude des japanischen Architekten. Ausgehend 
von Onomatopoesie, dem Erfinden oder Verwenden von Wörtern, die 
Geräusche enthalten (Lautmalerei), die mit dem Benannten assoziiert 
werden, verleiht Kuma einer physischen Empfindung eine Form, die 
seine Vorstellung von nachhaltiger Architektur zum Ausdruck bringt. 
In ihr werden Materialien wiederverwendet. Menschen und physische 
Dinge werden wieder miteinander verbunden. 
bis 1. September 2024

Bilder im Kopf, Körper im Raum – Franz Erhard Walther 
Eine große Übersichtsausstellung zu Ehren des 95. Geburtstages von 
Franz Erhard Walther. Die kunsthistorische Bedeutung seines Werkes ist 
unbestritten. In Kooperation mit der Franz Erhard Walther Foundation 
gibt es eine konzentrierte, repräsentative Auswahl von handlungsba-
sierten Arbeiten und Zeichnungen „als Innenblick“ aus verschiedenen 
Perioden zu sehen. Filmische Dokumente und eigens angefertigte „Exhi-
bition Copies“, die aktiviert werden können, ergänzen die Ausstellung.
bis 28. Juli 2024

Continuum Gallery Wintermühlenhof 11 Königswinter |
Alex Bernstein & Alex Timmermans: Behind the Skin
Erste und größte Präsentation von Glasskulpturen des Bildhauers Alex 
Gabriel Bernstein in Deutschland. Er kommt aus der amerikanischen 
Studioglas-Bewegung und kombiniert in seinen faszinierenden Arbeiten 
Glas und Metall, Formen, Texturen und Farben. 
Alex Timmermans aus den Niederlanden ist bekannt für seine Fotogra-
fie im Kollodium-Nassplatten-Verfahren. Neueste Wandarbeiten, streng 
geordnete metallische Elemente in leuchtenden Farben, erinnern an 
Schuppen oder in der Sonne glänzende Reptilienhaut. 
bis 12. Mai 2024 
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Immer ein gutes Blatt .
Jetzt inserieren! 

E-Mail: info@rheinkiesel.de
Tel: 0177 - 7647329
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20.00 Uhr Aus der Nähe von Paris
Stand-up Comedy mit Johannes 
Floehr, Improvisationen, Humor à 
la Cordon bleu. 
Eintritt: 23,10/erm. 17,30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Freitag ••• 5.4.
15.00 Uhr Raus aus dem Teich 
Kinderkino
Osterferienprogramm
Anmeldung: 0 26 44 - 41 63
Katholische Familienbildungsstätte 
in Linz

15.00 bis 18.00 Uhr Hexenwerk-
statt für Hexen und Zauberer
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Anmeldung: 0 26 44 - 41 63
Katholische Familienbildungsstätte 
in Linz

20.00 Uhr Offene Bühne
im Zeughaus
Musik, Lesungen, Poetry-Slam u. a. 
Veranstalter: KG Löstige Geselle
Eintritt frei
Zeughaus Bergstr. 21
in Bad Honnef

Samstag ••• 6.4.
10.00 bis 16.00 Uhr
Modellbahnbörse der Eisenbahn-
freunde Wied-Rhein e. V. 
Modelleisenbahn & Modellauto 
Kauf- und Tauschbörse mit Aus-
stellung, Spielanlagen vorhanden. 
Mit „Kreativdorf“: Acryl- und 
Ölmalerei, Schmuckgestaltung, 
Holzarbeiten u. v. m.
Beitrag: Jugendliche ab 16 Jahre 
und Erwachsene 3,50 Euro/Schüler 
von 10 bis 15 Jahren 2,50 Euro;
Kinder bis 9 Jahre frei 
Forum im Vorteil-Center
in Unkel
 
ab 11.00 Uhr
Altstadtfest
Frühlingszauber in Linz:
Shoppen, Schlemmen, Verwöhnen. 
Mit Attraktionen für die kleinen 
Besucher.
Innenstadt von Linz 

11.00 bis 15.00 Uhr
Das Siebengebirge –
alles andere als langweilig
Rallye für Kinder ab 8 Jahren 

durch das Nachtigallental, Veran-
staltung in Kooperation mit dem 
Naturpark Siebengebirge,
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

14.00 bis 16.00 Uhr
Die Kirschblüte in der
Bonner Altstadt
Die Kirschblüte in der sogenann-
ten Bonner Altstadt ist weltweit 
zu einem Mega-Hype geworden. 
Brigitte Denkel erläutert bei der 

Führung, wie es dazu kam.
Beitrag: 10/erm. 8 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Maxstr./
Ecke Breite Str. in Bonn 

16.00 bis 19.00 Uhr
Gemeinsam statt einsam
Schwofen wie in alten Zeiten,
gemeinsam tanzen mit DJ Volker.
Veranstaltung für Senioren. 
Eintritt frei, Snacks und Getränke 
müssen bezahlt werden 
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Bonn

Unübertroffen mitreißend

Am Schluss der Premiere stehen sie schließlich alle: Die Künstler 
auf der Bühne, froh, zu einer überaus gelungenen Premiere beige-
tragen zu haben, ebenso die Zuschauer, die es offenbar schier von 
den Stühlen riss. 
Mit „La Vie“ – die Kunst der Straße - knüpft das Bonner GOP. an 
seine bisherigen Erfolge an.
Der Titel der grandiosen Show klingt simpel. Was will zum Beispiel 
etwa der offenbar fehlplatzierte Radfahrer auf der Bühne? Was ist 
das überhaupt: die Kunst der Straße? Gewiss nicht das, was hier auf 
der Bühne zu sehen war: Atemberaubende Akrobatik, Jonglagen, 
die den Zuschauer ratlos zurücklassen („wie machen die das bloß?“), 
zauberhafte Bühnenbilder und last but not least: Ein komödianten-
haftes Musikerduo, das romantische wie ebenso wahrhaft mitrei-
ßende Melodien präsentierte.

Fazit: Unbedingt empfehlenswert!

La Vie – die Kunst der Straße
G O P. VARIETÉ-THEATER
Karl-Carstens-Straße 1 in Bonn
02 28 - 4 22 41 41

Eintritt: 34 bis 49 Euro.
Kinder bis 12 Jahre zahlen bis einschl. 7. April in Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen nichts.

bis 28. April 2024
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Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&
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Ausstellungen und Kunst
Deutsches Museum in Bonn | Mission KI 
Dauerausstellung 

Haus der Geschichte in Bonn | 
Schattenseiten der Digitalisierung: Fotografien von Kai Löffelbein 
bis August 2024

Der Weg zum Grundgesetz: Fotografien von Erna Wagner-Hemke
bis 29. September 2024

Haus der Theatergemeinde Bonn | Ellern Junger – Webentwicklungen
Ellen Junger, Jahrgang 1995, arbeitet mit Materialien, die nicht mehr 
genutzt oder weggeworfen werden. So hat sie den letzten Jahren mit 
Fahrradschläuchen, Fotodruckabfällen, Architekturplänen, geschred-
derten Akten und Eierkartons experimentiert. Am meisten interessiert 
es sie, Alltagsgegenstände genauer zu betrachten und ihre besonderen 
Eigenschaften und Formen herauszuheben. 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr oder nach Absprache.
bis 26. April 2024

Haus Schlesien in Heisterbacherrott | Schlesisches Kulturgut
Das Sammeln und Bewahren schlesischen Kulturguts bilden die Grund-
lage für die Museumsarbeit des Dokumentations- und Informationszen-
trums. Mit Ausstellungen und Veranstaltungen macht es die deutsch-
geprägte Kulturlandschaft Schlesien und das wechselvolle Schicksal 
Schlesiens anschaulich.
Dauerausstellung

„Von der Erinnerung geprägt“: Historische Landkarten und Veduten 
aus der Sammlung Manfred Spata
Der 1943 in Glatz ge-
borene Vermessungsin-
genieur Manfred Spata 
hat viele Jahrzehnte 
historische Landkarten 
und Veduten zu seiner 
Heimatstadt Glatz und 
Schlesien insgesamt 
sowie die zu deren 
Bearbeitung notwen-
dige Fachliteratur 
zusammengetragen. Zu 
sehen sind historische 
Landkarten und An-
sichten Gesamtschlesiens sowie einzelner Teilregionen, Stadtpläne und 
historische Landkarten mit einem Schwerpunkt auf der Region Glatz 
sowie Bücher und Mappenwerke. Dem Besucher bietet die Ausstellung 
einen Überblick über die Entwicklung Schlesiens, die Geschichte der 
Kartographie, den Fortschritt der Drucktechnik und den Wandel des 
Zeitgeschmacks über einen Zeitraum von mehr als 400 Jahren. Anmel-
dung unter 0 22 44 - 88 62 231 oder
kultur@hausschlesien.de erbeten.
bis 21. Juli 2024

Sonderausstellung „Eine schlesische Malerin aus Kattowitz in Breslau 
und Wiesbaden. Hommage an Gerda Stryi“
bis 1. September 2024

Kunstmuseum Bonn |
Zwischenspiel – Zu Gast im Kunstmuseum Bonn
Projektgruppen und Zeiträume. Bonner Bürger bespielen Ausstellungs-
räume als Zwischennutzung. Aus 60 spartenübergreifenden Projekten 
wurden fünf ausgewählt. Unterstützt von der IVG (Industrieverband 
Garten)-Stiftung.
bis 19. April 2024

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WOWASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Mitarbeiter (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit gesucht
Für unser Team suchen wir ab sofort Verstärkung. Wir sind Gastgeber für 
Schulklassen, Familien und Gruppen. Dazu brauchen wir ein schönes, sauberes 
Ambiente, leckeres Essen und freundliche Mitarbeiter.

Ein att rakti ves Vergütungspaket mit Betrieblicher Altersversorgung,
planbare Arbeitszeiten im Schichtdienst, Gestaltungsmöglichkeiten und ein 
off enes, freundliches Team. 

Eine fundierte Einarbeitung auch branchenfremder Bewerber ist bei
entsprechender Moti vati on möglich. Ihre Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitt e an becker@djh-rheinland.de, Frau Christi ane Becker.

Selhofer Str. 106 | 53604 Bad Honnef | Tel. 0 22 24 - 98 98 10
www.bad-honnef.jugendherberge.de
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Bad Honnef

Jazz zu Gast bei Coppeneur 	
The International Trio:
Classic Jazz at its International Best! 

Mit Thomas L‘Étienne, Trevor Richards, Harry Kanters
und als Gast Olivier Franc

“Meister des Jazz” ... “Jazz-Legenden” ... “Einzigartig” 

In der beliebten Konzertreihe „Jazz zu Gast bei Coppeneur“ treten 
die vier Jazz-Veteranen des „International Trio“ am 6. April 2024 
zum wiederholten Male in Bad Honnef auf.
Die vier Ausnahmemusiker im Einzelnen: Thomas L‘Étienne prä-
sentiert die Tradition der New Orleans-Musik frisch und im Heute. 
Harry Kanters hat sich mit den Jahren auf Jazzklavier von Ragtime 
bis zum frühen Bebop spezialisiert. Trevor Richards begeistert als 
New Orleans-Drummer und schließlich Olivier Franc, weltberühmter 
Solist im Bechet-Stil.

Eintritt: 35 Euro inkl. Begrüßungssekt
www.coppeneur.de (Vvk.)

6. April 2024 Einlass und Sektempfang um 19.00 Uhr, Konzert-
beginn um 19.30 Uhr, in der Manufaktur für Lebensfreude Confi-
serie Coppeneur Gewerbepark Dachsberg 1 in Bad Honnef
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16.00 Uhr Ludger Fischer:
We are anders - Endlich Ordnung 
im Brexit-Chaos  
 
 
 
 
 
 
 

Lesung, Eintritt frei 
original englische Kulinarik wird  

zum Kauf angeboten
Little Britain Inn
Bahnhofstr 12 in Vettelschoß

19.00 Uhr Ostwärts und zurück  – 
im Auto durch Sojwetistan 
Informationen, Impressionen
und Fotos mit Joachim Schuler.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Anmeldung erbeten: 
Vortrag@ZWAR-Koenigswinter.de
Evangelisches Emmaus-
Gemeindezentrum

Dollendorfer Str. 399
in Heisterbacherrott

19.00 Jazz zu Gast bei Coppeneur
Classic Jazz at its International 
Best: weitere Hinweise siehe
Redaktionstipp im Kasten links.
Confiserie Coppeneur
et Compagnon
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

19.00 Uhr Musik im Park EXTRA
60er-Jahre Tanzparty mit
Rowi and friends, Veranstalter: 
Bürger Bad Godesberg
Eintritt frei, Spenden erbeten
Trinkpavillon im Kurpark
in Bad Godesberg

Sonntag ••• 7.4.
10.00 bis 16.00 Uhr Modelleisen-
bahn-Börse der Eisenbahnfreunde 
Wied-Rhein e. V. 
Informationen siehe 6.4.
Forum im Vorteil-Center in Unkel

ab 11.00 Uhr Altstadtfest
Frühlingszauber in Linz:
Shoppen, Schlemmen, Verwöhnen. 
Mit Attraktionen für die kleinen 
Besucher.
Innenstadt von Linz 

11.00 bis 17.00 Uhr Rad + Freizeit
23. Radtouristikmesse des ADFC 
Bonn/Rhein-Sieg mit fast 100 
Ausstellern aus 6 Ländern. 
Eintritt: 8/erm. 5 Euro, Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren 3 Euro; 
Tickets: www.bonnticket.de
Rhein-Sieg-Forum
Bachstr. 1 in Siegburg

11.00 bis 17.00 Uhr
Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt
Informationen: 
www.rhein-antik.de
Friedensplatz in Bonn

14.00 bis 15.00 Uhr
Offene Stadtführung durch Linz
Tradition, Mystik, Geschichte
und rheinischer Humor
Beitrag: 4,50 Euro/Kinder
bis 12 Jahre frei
Treffpunkt: 
Burgplatz in Linz 

AWO Königswinter 
Niederdollendorf

AWO-Laden
jeden Donnerstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr

ab 9.4. auch jeden Dienstag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Sitzgymnastik
jeden Mittwoch um
10.00 Uhr

Kaffeeklatsch 
jeden Mittwoch um
15.00 Uhr 

Sozialberatung
jeden Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr

Offene Gesprächsrunde
für Frauen
10.4. und 24.4. jeweils
um 19.00 Uhr 

Treffen der Wandergruppe
14.4. um 14.00 Uhr 

Bingo 
8.4. und 22.4. jeweils
um 15.00 Uhr

Lesekreis
8.4. um 18.00 Uhr

Französisch-Gesprächskreis
16.4. um 18.00 Uhr

Spanisch-Gesprächskreis
25.4. um 18.00 Uhr 

Spielenachmittag
19.4. um 16.00 Uhr

Fotoclub
9.4. und 23.4. jeweils
um 10.00 Uhr 

Nähcafé 
8.4. und 22.4. jeweils
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Begegnungsstätte
„grenzenlos“ Wilhelmstr./
Ecke Bahnhofstr. 

Beltane – Das Hexenfest der 
Walpurgisnacht 
30.4. 15.00 Uhr auf der 
Erpeler Ley

Alle Veranstaltungen,
soweit nicht anders
angegeben, im
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf.
Informationen:
0 22 23 - 29 83 60
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Ausstellungen und Kunst

Kunstmuseum Bonn | Bonner Kunstpreis Louisa Clement
bis 16. Juni 2024 

Dorothea von Stetten-Kunstpreis 2024: Junge Kunst aus Österreich
bis 25. August 2024

Katharina Grosse: Studio Paintings 1988 bis 2023
Katharina Grosse ist international bekannt für ihre expansiven 
Spray-Arbeiten im Außenraum. Die Ausstellung, rund 40 meist groß-
formatige Gemälde, erkundet erstmals ihre im Atelier entstandenen 
Leinwandarbeiten. Hier werden insbesondere physikalische und optische 
Eigenschaften untersucht sowie ihre ästhetische Komplexität und ihr 
dezidiert dynamisches Potenzial. 
25. April bis 22. September 2024

In allen Ausstellungen Eintritt frei an jedem 1. Sonntag im Monat

Kunstverein Linz | Bettina van Haaren
bis 7. April 2024

Louise Heymans
Louise Heymans erschafft stim-
mungsvolle und detailreiche 
Bildwelten für Kinder und Erwach-
sene. Ihr besonderes Interesse gilt 
druckgrafischen Techniken wie dem 
Holzschnitt und der Radierung, spe-
ziell dem Mezzotinto. Ungewöhnliche 
Perspektiven und Lichtsituationen 
inspirieren ihre Arbeiten, die schon 
vielfach ausgezeichnet wurden. Der 
Kunstverein zeigt Illustrationen aus 
Bilder- und Kinderbüchern.
27. April bis 20. Mai 2024

Siebengebirgsmuseum in Königswinter | Zwischenräume
Kunstausstellung der Gemeinschaft Königswinterer Künstler GKK: 18 
Mitglieder setzen sich mit dem Thema Zwischenräume auseinander. 
bis 7. April 2024

Teamwork – Düsseldorfer Künstler der Romantik
bis 21. April 2024

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf | Ausstellung 
„Konrad Adenauer 1876-1967. Rheinländer - Deutscher - Europäer“
Geöffnet von Oktober bis April: dienstags bis sonntags von 10.00 bis 
16.30 Uhr
Öffentliche Führungen durch Garten und Wohnhaus um 11.00 Uhr, 
13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
0 22 24 - 92 12 34

VHS Bonn - Zweigstelle Bad Godesberg |
Fotoausstellung „Abfall in all seiner Pracht und Hässlichkeit“ 
Fotoausstellung des Foto Clubs Bad Godesberg in Kooperation mit der 
VHS Bonn im Rahmen ihres Themenschwerpunkts „Müll, seine Vermei-
dung und Kreislaufwirtschaft“. Die fotografische Auseinandersetzung 
mit dem Thema Abfall und Recycling wirft die Frage auf, wie ästhetisch 
das aussehen kann, soll und darf. 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr sowie Montag 
bis Donnerstag: 14.00 bis 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)
bis 25. April  2024

Willy-Brandt-Forum in Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

Unsere Öffnungszeiten im Frühjahr:

Donnerstag bis Montag 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet

sonntags von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr

Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Karfreitag bis Ostermontag ist unser Rebengarten

von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr & 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

wieder geöffnet!
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14.00 bis 16.30 Uhr
Jüdisches Bonn
Die Führung zeigt die frühere 
Vielfältigkeit des jüdischen Lebens 
in Bonn auf, eine der ältesten 
jüdischen Gemeinden in Deutsch-
land. 
Beitrag: 10/erm. 8 Euro, Tickets: 
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Jüdischer Friedhof 
Römerstr. (Ecke Augustusring)
in Bonn 

18.00 Uhr Jazz im Lilo
Konzert mit dem Maxim Burtsev 
Trio, Jakob Jäger und Mathieu 
Clement
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef

19.00 Uhr „am 7. um 7“
Konzert mit Klaus Mertens
(Bariton) und Stefan Horz
(Cembalo)
Eintritt: 10 Euro
Krypta der Kreuzkirche in Bonn 

Montag ••• 8.4.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und 
Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75 
www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum
Johannes-Albers-Allee 3
in Niederdollendorf

20.00 Uhr The Spirit of
Johann Sebastian Bach
Konzert mit einem Trio aus
Saxophon, Akkordeon und Cello. 
Eintritt: 8/12 Euro
Arithmeum in Bonn 

Dienstag ••• 9.4.
ab 9.00 Uhr Hör-Erlebnistag:
Innovative Hörtechnologie für 
noch mehr Lebensqualität
Vorträge, Hörchecks,
individuelle Beratung
Becker Hörakustik
Rheinstr. 7 in Linz

15.00 Uhr Achtsamkeit
Kaffeeklatsch mit
ukrainischen Geflüchteten
Informationen: 0171 - 23 41 446
Evangelisches Gemeindehaus
Luisenstraße in Bad Honnef

18.30 Uhr Entspannt
Grenzen setzen
Vortrag
Beitrag: 17,40 Euro
Anmeldung erforderlich:
www.vhs-siebengebirge.de
Haus Bachem in Königswinter

20.00 Uhr Körpersprache
gendert nicht
Andere verstehen, besser wirken 
mit Stefan Verra aus der Reihe 
Neunmalklug – Infotainment
Eintritt: 30/erm. 24,20 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Mittwoch ••• 10.4.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer
und Internet für Senioren
Anmeldung erbeten: 
0 22 44 - 31 40 
www.computerundinternet.info

Internetcafé der
Katholischen Kirche
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

17.30 Uhr Spanische Paella
mit Meeresfrüchten
Spezialitätenabend
Beitrag: 20,50 Euro
Anmeldung erbeten:
0 22 24 – 18 30
Parkresidenz Bad Honnef GmbH 
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

19.00 bis 21.00 Uhr
Brauchen wir noch Utopien?
Philosophisches Café mit Markus 
Melchers. Beitrag: 9 Euro (inkl. 
Getränk), Anmeldung erwünscht: 
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

20.00 Uhr Paarshit –
jeder kriegt, wen er verdient
Vom Brautstrauß zum Rosenkrieg. 
Theatercomedy mit Mandy
Partzsch und Erik Lehmann
Eintritt: 27,70/erm. 21,90 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Donnerstag ••• 11.4.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
des Frauenzentrums Bad Honnef,
je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

Fühl dich frühlich! 
Verkaufsoffenes
Wochenende in Bad Honnef 
Der Duft frischer Blumen,  
neue Trends rund um den 
Garten, kreatives Kunst-
handwerk, tolle kulinarische 
Vielfalt und vieles mehr 
– das sind die Zutaten, um 
den Frühling in der Stadt zu 
begrüßen.
ganztägig am 13. und
14. April im Stadtgebiet
von Bad Honnef

Tag der Offenen 
Tür in der Sieg 
Reha in Hennef

Inklusive Sonderprogramm 
Kinder- und Jugendreha
bei Adipositas. Ganztägig ist 
an beiden Standorten für das 
leibliche Wohl gesorgt.

U. a. mit folgenden
Vorträgen in der Mittelstraße
10.30 Uhr Ablauf einer
Hüft-OP bei Arthrose
12.00 Uhr Wenn das Herz
zu wenig pumpt
13.30 Uhr Prostatakarzi-
nom – der häufigste Tumor 
des Mannes – Vorsorge und 
Behandlungsmöglichkeiten
15.00 Uhr Ich fühle mich 
krank – ist eine Reha etwas 
für mich? Inhalte der ambu-
lanten Reha

Berufsfachschule
in der Dickstraße u. a.
folgende Angebote:
10.00 und 14.00 Uhr
Infoveranstaltung Ausbil-
dung Physiotherapie
10.15 Uhr Schnupper-
unterricht Ergotherapie
11.15 und 15.15 Uhr
Infoveranstaltung
Ausbildung Ergotherapie
11.15 Uhr Schnupperunter-
richt Physiotherapie
13.00 Uhr Infoveranstaltung 
Studium Physiotherapie

13. April
Sieg Reha
Mittelstr. 49-51 und
Dickstr. 59 in Hennef
Weitere Hinweise 
siehe Anzeige auf S. 2
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 Weitere Infos unter 0228 / 65 45 53 oder unter www.stattreisen-bonn.de

Bonn erleben mit StattReisen Bonn
n  Stadtführungen
n  Theaterführungen
n  Radtouren
n  Umland-Touren
n  Exkursionen
n  Schulprogramme

Gruppenerlebnisse der besonderen 
Art. Jederzeit auf Anfrage möglich.Die historische Stadtrevue  50 Jahre Spionage    Dr. Kim auf der Flucht
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13.30 Uhr Kirschblütenfest
und Beethovengenuss
Stadtführung mit Genussstationen 
Beitrag: 15 Euro, Anmeldung:
0179 - 100 38 00
Treffpunkt: Altes Rathaus
am Marktplatz in Bonn

15.30 Uhr Ein bunter
Melodienstrauß
Frühlingskonzert mit Anja Bor-
chers (Geige), die weltbekannte 
Kompositionen von Franz Schu-
bert, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Johannes Brahms u. a. zu Gehör 
bringt. Beitrag: 5 Euro. Anmeldung 
erbeten: 0 22 24 – 18 30
Parkresidenz Bad Honnef GmbH 
Am Spitzenbach 2
in Bad Honnef

18.30 Uhr Von der Idee
zum Roman
Autoren berichten von ihren
Herausforderungen beim Schreiben
Beitrag: 12 Euro
Volkshochschule Siebengebirge 
Boserother Str. 74
in Oberpleis

 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.30 bis 20.45 Uhr Schweig!
Judith Merchant liest aus
ihrem Thriller.
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn
Eintritt frei, Anmeldung:
koeb.sanktaugustin-maria-koenigin@
erzbistum-koeln.de
Pfarrzentrum Maria Königin
Marienkirchstr. 8 in St. Augustin

20.00 Uhr Martin Schopps:
Tafeldienst – Schwamm drüber
war gestern
Comedy vom ganz normalen  
Wahnsinn des Schulalltags,
von Elternsprechtagen und
Lernallergien 
Eintritt: 26,50/20,80 Euro
Haus der Springmaus in Bonn
 
20.00 Uhr Johann
Sebastian Bach: Cello-Suiten
Konzert mit Roger Morelló Ros 
Eintritt: 10/16 Euro
Versöhnungskirche - 
Evangelische Kirchengemeinde
Neustraße 2 in Beuel

Freitag ••• 12.4.
15.45 Uhr Maestras. 
Malerinnen 1500 bis 1900
Kulturausflug der Trinitatis- 
Kirchengemeinde in das
Arp Museum Bahnhof Rolandseck
Eintritt: 9 Euro/Führungshonorar 
wird umgelegt,
Anmeldung: 0 26 44 - 18 60 
Treffpunkt: Katharinenhof/
Evangelisches Gemeindehaus
in Linz

18.30 bis 20.30 Uhr
Gin & Schokolade
Unterschiedlichster Gin trifft
auf edle Coppeneur-Kreationen. 
Mit spannenden Informationen 
über die Entwicklung, Geschichte, 
Herkunftsländer und Produktion 
des Gins.
Beitrag: 49 Euro,
Tickets: www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur
et Compagnon
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

19.00 Uhr Petra Droste –
Vernissage
Intuitive, abstrakte Kunst
Kulturzentrum
Altes Rathaus
Königswinterer Str. 720
in Oberkassel

19.00 Uhr Rhythm is it
Orgelkonzert mit Marc Jaquet
Eintritt frei 
Lutherkirche 
Reuterstraße 11 in Bonn

19.30 Uhr Amelie rennt
Kino im Katharinenhof 
Eintritt frei 
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

20.00 Uhr Rheinkabarett –
Nur über meine Leiche
Ein satirisches Formel-1-Rennen 
mit Susanne Pätzold, Cosima Seitz, 
Michael Müller und Christoph 
Scheeben
Eintritt: 28,80/erm. 23,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Samstag ••• 13.4.
10.00 bis 12.00 Uhr 
Stadtrundgang mit Orgelführung 
im Bonner Münster
Beitrag: 13/erm 9 Euro
Treffpunkt: Bonn Information 
Windeckstr. 1 in Bonn 

12.00 bis 16.00 Uhr
Offene Tür im Selbstwerk
Töpfer-, Siebdruckkurse, Work-
shops für Kleinmöbelbau u. v. a. 
Informationen: 0179 - 1 00 38 00
Selbstwerk Bonn
In den Wiesen 17a in Bonn

14.00 Uhr Historische
Frühjahrswanderung
Veranstaltung des Heimatvereins 
Rheinbreitbach mit dem
St. Josephs-Bürgerverein
Treffpunkt: Renesse-Platz
in Rheinbreitbach 

ab 15.00 Uhr Feuerwehr-
Frühlingsfest
Veranstaltung anlässlich des 
20-jährigen Bestehens des
Fördervereins, Familiennachmittag, 
ab 18.00 Uhr: Abendprogramm mit 
DJ Florian
Feuerwehrhaus in Bruchhausen

16.00 Uhr Kunstvolles Gewölbe:
Die Deckenarchitektur und ihr 
Schmuck in St. Johann Baptist
Führung mit Erwin Martini
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn
Eintritt frei 
Treffpunkt: Hinteres
Kirchenschiff am Turm
St. Johann Baptist in Bad Honnef

 
 
 
 
 
 
19.30 Uhr BERT.
Funk Fusion Jazz Pop
Konzert mit der Coverband BERT
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Kulturzentrum Altes Rathaus
Königswinterer Str. 720
in Oberkassel

Sonntag ••• 14.4.
10.00 Uhr Selbstschutz
für Männer und Frauen 60 +
Beitrag: 29,50 Euro
Anmeldung erforderlich:
www.vhs-siebengebirge.de
Volkshochschule Siebengebirge 
Boserother Str. 74 in Oberpleis

11.00 Uhr Don Alder
Oberkasseler Matinee mit
Gitarrenmusik
Eintritt frei, Spenden erbeten
Kulturzentrum Altes Rathaus
Königswinterer Str. 720
in Oberkassel

11.00 bis 13.00 Uhr
Matrikel, Marx und Magnifizens 
– Die Universität zu Bonn 
Führung zum 200. Geburtstag
der Bonner Friedrich-Wilhelms- 
Universität
Beitrag: 10/erm. 8 Euro, Tickets:
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Am Alten Zoll
vor dem Arndt-Denkmal in Bonn
 
11.00 bis 11.50 Uhr Kinderkon-
zert 4 – Der Orchestersteckbrief
Das Beethoven Orchester spielt für 
Kinder von 5 bis 7 Jahren, Karten: 
02 28 - 77 80 08 
Bundeskunsthalle in Bonn 

15.00 Uhr Bonner Münster:
Die Neuausmalung des Chores 
und der Umgang mit alten
Funden
Führung mit Regina Schürholt
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt: Haupteingang
der Münsterkirche in Bonn 
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15.30 Uhr Bonner Meister-
konzerte: Klassische Gitarre
Konzert mit Judicael Perroy
Eintritt: 22/erm. 15 Euro
Auditorium des Kunstmuseums
in Bonn 

17.00 Uhr Junge Klassik
im Kunstraum
Blockflötenkonzert mit Janna 
Schneider und Janik Nagel
Eintritt: 20 Euro
Kunstraum Rathausplatz 3
in Bad Honnef 

17.00 Uhr Cantus Amici
Österliches Konzert mit dem 
Kammerchor unter der Leitung von 
Maria Krebs.
St. Hildegard in Bad Godesberg

Montag ••• 15.4.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75 
www.computerundinternet.info
Haus Bachem Drachenfelstr. 4
in Königswinter

17.00 Uhr Lichtsignalanlagen 
können Leben retten
Online-Vortrag von René Dakowski 
Einwahldaten: beckerhoerakustik.de/
veranstaltungen
Online-Vortrag per Video-Schalte

20.00 Uhr Bonn Jazz Orchester
Konzert unter der Leitung von 
Oliver Pospiech 
Eintritt: 22,50 Euro
Pantheon in Beuel

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Montagskonzert 3 – 
Brillant
mit Amelie Bertlwieser (Klarinette) 
u. v. a., Eintritt: 22 Euro,
Karten: 02 28 - 77 80 08 
Beethovenhaus in Bonn

Dienstag ••• 16.4.
18.00 Uhr Die Honigfabrik
Vortrag mit Verkostung
Beitrag: 26 Euro
Anmeldung erforderlich:
www.vhs-siebengebirge.de
Volkshochschule Siebengebirge 
Boserother Str. 74 in Oberpleis

19.30 Uhr Kein Tag ohne Luzie! 
Das Leben geht weiter. Anders!
Karin Büchel liest aus ihrem
Roman. Veranstaltung der
Bücherei St. Marien. Eintritt frei 
Pfarrsaal St. Marien in Rhöndorf 

Mittwoch ••• 17.4.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und 
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 90 09 01 
www.computerundinternet.info
Rathaus Sitzungssaal
Dollendorfer Str. 39 in Oberpleis

17.00 und 20.00 Uhr
Vivaldi meets Piazzolla:
Die acht Jahreszeiten 
Konzert mit dem Hamburg
Stage Ensemble. Eintritt: 32 Euro
Beethovenhaus in Bonn 

18.00 bis 19.00 Uhr
Lord Byron zum 200. Todestag
Elmar Scheuren gibt Einblicke
in Wertvorstellungen und
Modeerscheinungen aus der Zeit 

des englischen Dichters. 
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
(inkl. ein Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 bis 21.00 Uhr
Was hast du denn da?
Entwicklung der kindlichen
Sexualität. Veranstalter: FEB
Bad Honnef und Königswinter in 
Kooperation mit der VHS Sieben-
gebirge
Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle
Schützenstraße 4 in Königswinter

19.30 Uhr Claire Wallentin:
Eine Wienerin vom Theater 
Vortrag und Lesung von
Catrin Möderler, Beitrag:
14/erm. 12 Euro, Anmeldung
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

Donnerstag ••• 18.4.
17.00 Uhr Cochlea Implantat:
Wie sich mein Leben verändert hat
Referent: Alexander Brühl
Becker Hörakustik
Alte Bahnhofstr. 16
in Bad Godesberg

20.00 Uhr Unduzo –
Friede, Freude, Götterfunken
Makelloser Set-Gesang und 
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exzellentes Songwriting zwischen 
Klamauk und Poesie – a cappella 
Eintritt: 28,80/23,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Freitag ••• 19.4.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

17.30 bis 10.00 Uhr
(am nächsten Morgen 20.4.)
Kinonacht für Kinder von
6 bis 12 Jahren 
Beitrag: 5 Euro
Anmeldung: julia.kern@ekir.de
Evangelische Kirche
in Rheinbreitbach 

18.00 Uhr Im Siebengebirge
wird kriminalisiert...
Spannender Krimiabend: Nicole 
Peters, Carla Capellmann, Georgie 
Severin und Maike Johnke lesen 

aus ihren Büchern. 
Eintritt frei, Spenden willkommen
Bücherei St. Josef und Paulus
An St. Josef 19b in Beuel 

18.30 Uhr Die Sinatra Story – 
Sein Leben. Seine Musik
Gala-Dinner mit musikalischer 
Zeitreise. Beitrag: 47 Euro
inkl. 3-Gänge-Menü und
Begrüßungssekt
Anmeldung erbeten:
0 22 24 – 18 30
Parkresidenz Bad Honnef GmbH 
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

19.00 Uhr Ralf Roesberger
Der Initiator des Selbstversorgerka-
nals auf Youtube liest zum Thema 
Selbstversorgung aus dem eigenen 
Garten.
Eintritt frei, Spenden erwünscht
Evangelische öffentliche Bücherei  
Hauptstr. 52 in Bad Hönningen

19.00 Uhr Jazzfest Bonn
Doppelkonzert: Mia Knop Jacob-
sen; Lars Danielsson & Liberetto 
Eintritt: ab 35 Euro
Tickets: www.bonnticket.de
Bundeskunsthalle in Bonn

20.00 Uhr Kammerkonzert
mit Lesung
Albrecht Selge (Lesung aus
„Stille“), Nils Mönkemeyer (Viola), 
William Youn (Klavier) 
Beethovenhaus in Bonn 

20.00 Uhr Neue Musik 
Konzert mit dem Notos Quartett 
und dem Beethoven Orchester 
Bonn unter der Leitung von
Daniel Mayr
Karten: 02 28 - 77 80 08 
BaseCamp Hostel
In der Raste 1 ín Bonn

Samstag ••• 20.4.
10.00 bis 17.00 Uhr IRM 24 –
Internationale Reenactmentmesse
Messe für Living History,
Reenactment und experimentelle 
Archäologie
www.reenactmentmesse.de
RömerWelt am Caput Limitis
Arienheller 1
in Rheinbrohl

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Beratung in Fragen
 der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn
Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

Prüfnote MD: 1,0

Der kreative 
Schmuckladen

Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Anmeldung unter: 
0 22 24 - 9 88 98 71
oder per WhatsApp
0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier
Hauptstr. 80 in Bad Honnef
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14.00  bis 15.00 Uhr Offene 
Stadtführung durch Linz
Tradition, Mystik, Geschichte und 
rheinischer Humor
Beitrag: 4,50 Euro/
Kinder bis 12 Jahre frei
Treffpunkt: Burgplatz in Linz 

14.00 bis 16.30 Uhr Mit der 
U-Bahn in die Römerzeit 
Zeitreise zu den Spuren und
Zeugnissen der Römer in Bonn, 
Beitrag: 10/erm. 8 Euro,
Tickets: www.stattreisen-bonn.de
ÖPNV-Ticket Preisstufe 1B wird 
benötigt. 
Treffpunkt: Kölnstr./
Ecke Rosental in Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Music of the
Gentleman Pipers
Eine vergnügliche Zeitreise ins
18. Jahrhundert mit Tom Kannma-
cher (Uilleann Pipes) und Hubert 
Arnold (Spinett/Harfe)
Veranstaltung des Studienhauses 
für Keltische Sprachen und Kultur 
im Rahmen des 50-jährigen Städte-
partnerschaftsjubiläums Königs-
winter – Cleethorpes

Eintritt frei, Spenden erbeten
Christuskirche Grabenstr. 10
in Königswinter

20.00 Uhr Gospelchor ‘ n Joy
Konzert 
Eintritt: 12/erm. 8 Euro
Emmauskirche
in Heisterbacherrott

20.00 Uhr Virtuos hoch zwei:
Klezmer & Rumänische Musik 
Konzert in Kooperation mit der 
Brotfabrik Bonn mit George 
Mihalache (Hackbrett) und Emil 
Goldschmidt (Klarinette)
Tickets: www.bonnticket.de  
Versöhnungskirche Neustr. 2
in Beuel 

Sonntag ••• 21.4.
9.00 bis 18.00 Uhr Sieben-
Berge-Tour für Ausdauernde
Traditionelles Frühlingsevent im 
südlichen Siebengebirge, Wande-
rung von Selhof über die Löwen-
burg zurück nach Bad Honnef, 
Strecke: ca. 25 km, Beitrag: 20 Euro, 
Anmeldung: 0179 100 3800
Start/Ziel: Endstation Linie 66
in Bad Honnef

10.00 bis 17.00 Uhr IRM 24 –
Internationale Reenactmentmesse
Informationen s. 20. April
RömerWelt am caput limitis
Arienheller 1 in Rheinbrohl

11.00 bis 17.00 Uhr
Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt. 
Informationen: 

www.rhein-antik.de
Marktplatz in Siegburg

14.00 bis 15.30 Uhr
Friedhof Palastweiher
Führung in Kooperation mit
der VHS Siebengebirge
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter 

17.00 Uhr Teamwork – Düssel-
dorfer Künstler der Romantik 
Finissage-Führung
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Reiselu(a)st
Liederabend mit Patrick Ruyters 
(Bariton) und Mario Orlando El 
Fakih Hernandez (Klavier). Von 
Nonnenwerth in die Welt hinaus, 
eine musikalische Reise.
Veranstalter: Förderkreis
Obere Burg Rheinbreitbach. 
Eintritt: 20 Euro, Tickets: info@
obere-burg.de oder 0 22 24 - 35 56
Obere Burg in Rheinbreitbach

19.00 Uhr Hauptsache Theater
Musikkabarett mit Melanie Haupt
Das Theater ist der beste Ort der 

Welt, findet Frau Haupt und sie 
stellt fest: „Wenn wir jetzt nicht 
aufpassen, dann ist es weg.“
Der Abend geht quer & Beet
durch die gesellschaftlichen
Themen in einer Mischung aus 
Stand-up und Songs. Es wird sogar 
die Relativitätstheorie erklärt, aber 
das merken Sie gar nicht. Und 
beim Schmerzmittel-Rap werden 
Sie gänzlich ohne Schmerzmittel 
auskommen. 
Eintritt 24,20/erm. 18,50 Euro
Haus der Springmaus
in Bonn

19.00 Uhr Jazzfest Bonn
Doppelkonzert: Makiko Hira-
bayashi Trio; Harold López-Nussa 
Quartett
Eintritt: 45/erm. 31 Euro
Tickets: www.bonnticket.de
Pantheon in Beuel 

19.00 Uhr Kantatenkonzert
mit dem Bach-Chor Bonn unter 
der Leitung von Markus Mostert
Eintritt: 22/erm. 15 Euro
St. Marien in Bonn 

Montag ••• 22.4.
 
 
 
 
 
 
19.00 bis 21.30 Uhr Cinema
Paradiso – Filme und Gespräche
Elterngespräch/School‘s out, 
Kurzfilm NL 2018; Der Gott des 
Gemetzels, Spielfilm, F 2011.
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Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn
Eintritt frei 
Pastorales Zentrum St. Marien 
Burgstr. 43a in Bad Godesberg

Dienstag ••• 23.4.
17.30 bis 20.00 Uhr
Bonn in der NS-Zeit
Stadtrundgang in
englischer Sprache
Beitrag: 10/erm. 8 Euro,
Tickets:
www.stattreisen-bonn.de
Treffpunkt: Mahnmal
am Kaiserplatz in Bonn 

Mittwoch ••• 24.4.
18.00 Uhr vhs-Kursleitung 
werden
Kostenloser Online-Infoabend
für Interessierte
Anmeldung erforderlich:
www.vhs-siebengebirge.de
Online

19.30 Uhr Christa Wolf:
Kassandra 
Lesung mit Barbara Teuber
Beitrag: 19/erm. 17 Euro 
(inkl. Getränk)
Anmeldung erbeten:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

20.00 Uhr Cody Stone:
Don´t worry, be MAGIC
Cody Stone liebt die Magie und 
zeigt Ihnen, dass dies nicht nur 
eine Kunst, sondern auch ein Well-

ness-Urlaub für die
Seele sein kann
Eintritt: ab 24,40 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

20.00 Uhr Frank Martin: Messe 
Konzert für Doppelchor unter
der Leitung von Georg Hage.
Eintritt frei 
Lutherkirche in Bonn 

Donnerstag ••• 25.4.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
des Frauenzentrums Bad Honnef,
je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung:
0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

18.00 Uhr
Der Anfang von allem
Vortrag von Brigitte Seebacher
Anmeldung erbeten:
www.willy-brandt.de
Eintritt frei 
Willy-Brandt-Forum in Unkel 

Oberkasseler
Markt
freitags von 14.00
bis 17.00 Uhr

Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2024
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Katze statt Knöllchen
Das Anschauen von niedlichen Katzenvideos ist ein typisches 

Beispiel für die sinnlose Zeitverschwendung im Internet. Ach wie 

niedlich! Doch jetzt erobern die putzigen Stubentiger sogar die Bi-

bliotheken: Eine Bücherei in Massachusetts ruft jetzt dazu auf, bei 

verlorengegangenen Ausleihen trotzdem zu kommen und ein Kat-

zenfoto vorzuzeigen – und schon wird die überlicherweise fällige 

Strafgebühr erlassen. Ziel ist es, die Menschen wiederzugewinnen, 

denen es zu peinlich ist, dass sie zugeben müssten, Goethes „Faust“ 

oder Hemingways „Der alte Mann und das Meer“ verlegt zu haben 

– und die seither die Bibliothek meiden. Das Beispiel könnte Schule 

machen. Zu schnell gefahren? Steuern hinterzogen? Arbeitszeitregeln 

etwas zu großzügig ausgelegt? Zeigen Sie einfach ein Katzenbild, und 

schon wird die Welt wieder ein besserer Ort. Wir sparen Millionen an 

der Justiz. Jura braucht niemand mehr studieren, nur noch lernen, wie 

man per künstliche Intelligenz gefakte Katzenbilder entlarvt. Denn so 

viel Ordnung muss sein: Sollte es sich bei dem niedlichen Stubentiger 

in Wahrheit um einen Hund handeln, wird den säumigen oder gar 

kriminellen Vorzeiger die Kraft des Gesetzes mit voller Härte treffen. 

Und wenn Ihr Partner Sie mahnt, dass Sie gerade doch zu viel Zeit mit 

niedlichen Katzenfotos im Netz verdaddeln – können Sie ihn beruhi-

gen: Sie recherchieren gerade fürs nächste Parkticket. 

Von Julia Bidder

19.00 bis 20.30 Uhr
Aromatherapie
Ein Schnupperabend im wahrsten 
Sinne des Wortes. Veranstalter: 
Katholisches Bildungswerk Bonn
info@pfarrverein-braschoss.de
Pfarrheim St. Mariä Namen 
Braschosser Str. 50 in Siegburg

20.00 Uhr David Kebekus –
überragend 
Stand-up Comedy mit Selbstironie 
und Herzblut. 
Eintritt: 24,20/erm. 18.50 Euro
Haus der Springmaus in Bonn
 

Freitag ••• 26.4.
16.00 bis 22.00 Uhr
Schlemmerabend in Bad Honnef
Eine kulinarische Reise durch die 
Innenstadt.
Am Markt in Bad Honnef

17.30 bis 19.00 Uhr
Demenz bedeutet Abschied
und Trauer 
Aus der Trauerarbeit Kraft und 
Stärke gewinnen und die eigene 
Resilienz stärken. Eintritt frei, An-
meldung: altenhilfe-hennef@gmx.de
Generationenhaus
Humperdinckstr. 22-24 in Hennef

18.00 Uhr Chormusik aus
fünf Jahrhunderten 
Konzert des Kammerchors
Oberpleis und des Schedrik-
Jugendkammerchors Oberpleis 
unter der Leitung von Irina und 
Pavel Brochin
Zehntscheune im
Kloster Heisterbach 
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Elftes
Hunnenlager

Veranstaltung der KG
1. Hunnenhorde 2005 e.V.
Essen, Trinken, Attraktionen 
zu zivilen Preisen, der
Eintritt ist frei. 

26. bis 28. April
im Bürgerpark in Unkel

Offenes
Schachturnier:
Siebengebirgs-
Open 2024

Jubiläumsturnier

100 Jahre SK Bad Honnef
Veranstalter: Schachgemein-
schaft Siebengebirge 

Gruppe A: offen für alle, 
Gruppe B: nur für Spieler 
ohne DWZ oder mit DWZ 
unter 1700.

Es gelten die FIDE-Regeln. 
Beginn: Freitag, 26. April, 
persönliche Meldung am 
Spielort: Freitag 16.30 bis 
17.30 Uhr (Meldeschluss).
Startgeld: 50 Euro Erwach-
sene Gruppe A, 40 Euro Er-
wachsene Gruppe B, 30 Euro 
Kinder und Jugendliche.

Preise in Gruppe A: 100 bis 
300 Euro, Gruppe B: 100 bis 
200 Euro, Sonderpreise für 
Kinder, Jugendliche u. a.
keine Doppelpreise möglich. 

Anmeldung:
open@sg-siebengebirge.de

Festsaal im Kurhaus 
Bad Honnef
26. bis 28. April 
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18.00 Uhr Tinnitus erleben, heißt 
nicht, an Tinnitus leiden!
Experten stellen neue Thera-
piemöglichkeiten vor und beant-
worten Fragen der Teilnehmer.
Becker Hörakustik
Rheinstr. 7 in Linz

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Freitagskonzert 7
– Erfrischend
u. a. mit Lise de la Salle (Klavier) 
und dem Beethoven Orchester 
Bonn unter der Leitung von Rune 
Bergmann. Eintritt: ab 17 Euro,
Karten: 02 28 - 77 80 08 
Opernhaus in Bonn 

Samstag ••• 27.4.
14.00 Uhr Orgelbau Klais 
Werkstattführung, Veranstaltung 
der Theatergemeinde Bonn. Beitrag: 
29/erm. 27 Euro (inkl. Begleitung, 
Führung, Eintritt), Anmeldung 
erforderlich: info@tg-bonn.de
Treffpunkt: Orgelbau Klais
Kölnstr. 148 in Bonn 

19.00 Uhr Frank Martin: Messe 
Chorkonzert unter der Leitung von 
Georg Hage, Eintritt: 22/erm. 10 
Euro. Tickets: 0 22 44 - 31 80
St. Margareta in Stieldorf

19.00 Uhr Jazzfest Bonn
Doppelkonzert: Mirna Bogdanovi 
Group; Hülsmann/Wolgram/Dell
Eintritt: ab 31 Euro
Tickets: www.bonnticket.de
Landesmuseum
in Bonn

19.30 Uhr Bläserfreunde Nieder-
dollendorf: Frühjahrskonzert 
Das Beste aus 20 Jahren
Eintritt: 12 Euro
Aula des CJD Christophorus- 
Schule in Königswinter 

20.00 Uhr Fingerstyle
Konzert
Eintritt frei, Spenden erbeten
Zeughaus Bergstr. 21
in Bad Honnef

Sonntag ••• 28.4.
10.00 bis 10.30 und 
12.00 bis 12.30 Uhr 
Sitzkissenkonzerte – Mutter Gans
Mit Caroline Steiner (Violoncello), 
Mariska van der Sande (Querflöte), 
Saskia Reichow (Klavier) und den 
Tänzern der Ballettschule Zaimo-
vic. Für Kinder von 3 bis 5 Jahren, 
Karten: 02 28 - 77 80 08
Foyer des Opernhauses
in Bonn  

11.00 bis 12 Uhr Das
Siebengebirgsmuseum 
Führung durch die Daueraus-
stellung: Landschaft, Geschichte, 
Rheinromantik. Eintritt/inkl.
Führung: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2024
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Bad Honnef

Eine gelungene Kombination

Hier passt einfach alles: Mit dem „Frühling“ aus Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ stimmen die jungen Musiker und Musikerinnen der 
„Jungen Philharmonie Köln“ stilvoll ihre Zuhörer im glanzvollen 
Jugendstil-Kursaal von Bad Honnef auf ihr Programm ein. Seit 1972 
ist die Junge Philharmonie Köln in der klassischen Szene ein Begriff. 
Mitglieder des Ensembles sind überwiegend hochbegabte junge Ab-
solventen musikalischer Ausbildungsstätten im Raum Köln sowie 
Preisträger internationaler Wettbewerbe. 

Antonio Vivaldi
„Frühling“ aus den „Jahreszeiten“

Georg Philipp Telemann
Suite für Flöte und Orchester

Wolfgang Amadeus Mozart
Salzburger Symphonie

Ferner Werke von Jules Massenet und Pablo de Sarasate

Es musiziert die Junge Philharmonie Köln unter der Leitung ihres 
Dirigenten Volker Hartung.

Eintritt: 29 bis 49 Euro, Studenten 19 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei 
VVK: Buchhandlung Werber, Bad Honnef; Kulturcafé Eselstall, Königs-
winter; Buchhandlung Seidel & Millinger, Königswinter-Oberpleis

Sonntag, 21. April 2024, 11.00 Uhr im Kursaal Bad Honnef
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Tanzen! Ein
Vergnügen für
Körper und Seele
Ein Tanzwochenende für 
Frauen: Kreistänze und 
Linedance, Folkloretänze 
aus aller Welt, Tänze zu Hits 
und Oldies, Country- und 
Standardtanzmusik, zu 
klassischer und meditativer 
Musik.

Mit Unterbringung im 
Bildungshaus Maria Rast bei 
Euskirchen. Buchung von 
Einzel- und Doppelzimmern 
mit Vollpension möglich. 
Beitrag: EZ 248/DZ 228 Euro 
(alles inkl.) 

Anmeldung: 
www.tanzen-siebengebirge.de

Bildungshaus Maria Rast 
Euskirchen

26. bis 28. April
(Ende: nach dem
Mittagessen)
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15.30 Uhr Doppelkirche
St. Maria und Clemens
Führung mit Pia Weimert 
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt: Dixstr. 41
in Schwarzrheindorf 

17.00 Uhr 
Cherchez la femme
Klaviertrio. Eintritt: 22 Euro 
Zehntscheune im
Kloster Heisterbach 

17.00 Uhr Camille Saint-Saëns: 
Cello-Konzert
mit der Sinfonia Königswinter
unter der Leitung von André 
Sebald
St. Simon in Hennef

17.00 Uhr Joseph Haydn:
Paukenmesse
Konzert mit dem Kammerchor
Paeda Vocale unter der Leitung 
von Wolfram Kuster
Eintritt frei 
St. Marien in Bad Godesberg

18.00 Uhr Klavierrecital
Konzert mit
Matthias Kirschnereit
Eintritt: 36 Euro 
Beethovenhaus in Bonn 

18.00 Uhr Götz Alsmann & Band
Details in unserem Redaktionstipp 
auf der linken Seite
Stadthalle in Troisdorf

Montag ••• 29.4.
19.30 Uhr The Jeremiahs –
Irish Folk vom Feinsten
Konzert mit traditionellen Folk-
Songs und eigenen Liedern, 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Nachfolge-Christi-Kirche
in Beuel
 

Dienstag ••• 30.4.
18.00 Uhr Tanz in den Mai
Maifest der Linzer Stadtsoldaten, 
mit Bierpavillon, Küchenstand u. a. 
Eintritt frei 
Marktplatz in Linz

19.00 Uhr Jazzfest Bonn
Doppelkonzert: Olga Reznichenko 
Trio; Liv Warfield
Eintritt: ab 35 Euro
Tickets: www.bonnticket.de
Pantheon in Beuel

20.00 Uhr Tanz in den Mai - 
Flashback
Das Beste der 80er & 90er-Jahre
Die Traditionsparty im Brückenfo-
rum. Wir drehen einmal mehr die 
Zeit zurück und beamen dich back 
to the 80s und 90s. Schrille Outfits 
und die besten Songs
deiner Jugend.
Einlass ab 20 Uhr, Beginn 21 Uhr
VVK nur 12 Euro zzgl. Gebühren 
Tickets: www.bonnticket.de
Brückenforum
Friedrich-Breuer-Str. 17
in Beuel

20.00 Uhr Rock in den Mai –
Die Mutter aller Rock Parties
Tanzt mal wieder so
richtig ab zu Rock-Klassikern.
Eintritt: 12 Euro.
Harmonie Bonn
Frongasse 28-30
in Bonn

Lotsenpunkt
Königswinter Tal
Beratung und Hilfe in allen 
Lebenslagen. Initiative des 
Kirchengemeindeverbandes 
Königswinter Tal und des Cari-
tasverbandes Rhein-Sieg e. V. 

dienstags von 10.00
bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 18.00
bis 20.00 Uhr im
Büchereigebäude
Hauptstr. 412
in Königswinter

Troisdorf

Götz Alsmann & Band: Bei Nacht …
sind erstens alle Katzen grau und zweitens der 
Mensch nicht gern alleine

Die Weisheiten der Sprichwörter und des Schlagers bleiben ewige 
Wahrheiten… Kein Wunder, dass Götz Alsmann auf seinem neuen 
Album sowie in seinem aktuellen Programm die Nacht zum Mit-
telpunkt des Abends macht. Oder den Abend zum Höhepunkt des 
Tages? Dazu greift er auf erlesene Preziosen der Schlagergeschichte 
zurück, auf melancholische wie humorvolle Glanzstücke von 1910 
bis 1965 - und das tut er anders als alle anderen. Nicht umsonst gilt 
der Sänger und Pianist Götz Alsmann als der „König des deutschen 
Jazzschlagers“. Selbstredend wäre auch sein aktueller Parforceritt 
durch das Liederbuch wahrhaft klassischer Schlagermusik und die 
berückenden Rhythmen der Jazzgeschichte ohne sein legendäres 
Ensemble nicht denkbar! Die Götz Alsmann Band, die mit ihrem 
Chef auf ihren Tourneen die Welt gleich mehrfach umrundet hat, 
steht auch jetzt wieder für musikalische Top-Qualität und unermüd-
lichen Einsatz: „Götz Alsmann … bei Nacht…“ – mehr als nur eine 
Gute-Nacht-Geschichte!

Eintritt: 46/erm. 41,50 inkl. VVk. Gebühren
Veranstaltung des Hauses der Springmaus

28. April um 18.00 Uhr in der Stadthalle Troisdorf

| 
B
ild

: 
Je

ns
 K

oc
h

2024

4

Ausflüge der
AWO Bad Honnef

Bad Ems, Kurstadt
an der Lahn
Beitrag: 7 Euro
10. April von 13.00
bis 18.30 Uhr

Bad Münstereifel
(mit Outlet)
Beitrag: 7 Euro
16. April von 13.00
bis 18.30 Uhr

Monschau, evtl. Narzissen-
blüte im Perlenbachtal
Beitrag: 15 Euro
23. April von 10.00
bis 18.00 Uhr

Hachenburg und
Kloster Marienstatt
Beitrag: 7 Euro
24. April von 13.00
bis 18.30 Uhr

Roermond 
Outlet und Stadtbummel
Beitrag: 15 Euro
25. April von 10.00
bis 18.00 Uhr

Koblenz – Stadtbummel 
Beitrag: 7 Euro
30. April von 13.00
bis 18.30 Uhr

Anmeldung zu allen
Angeboten erforderlich:
0 22 44 - 77 96 370

Abfahrt: Bushaltestelle Post 
in Bad Honnef
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Bad Honnef

Der Power-Tower
von Rhöndorf

Natur
Was wächst denn da – 
Delikatesse oder Gift? 

Linz
Neue Chance für

gestresste Vierbeiner

Region
Die Glockengießer-Sage

auf Wanderschaft? 
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Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20 | 53111 Bonn | 02 28 - 9 81 750

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17 | 53225 Bonn
 02 28 - 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf |  0 22 23 - 91 26 23

Cura Krankenhaus St. Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 77 2-0

Deutsches Museum Bonn | Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
02 28 - 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn |  02 28 - 24 14 35

Evangelisches Gemeindehaus/Katharinenhof Linz | Grabentor 1 | 53545 Linz

Evangelische Kirche Bad Hönningen | Hauptstraße 52 | 53557 Bad Hönningen

Evangelische Kirche Linz | Grabentor 1 | 53545 Linz 

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef |  0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn | Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn |   02 28 - 69 13 44

Gemeindebüro Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde
Linz/Bad Hönningen – Unkel/Rheinbreitbach | Fritz-Henkel-Str. 3
53572 Unkel | Tel. 0 22 24 – 54 33 I

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn |  02 28 - 91 65-0

Haus Schlesien | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
0 22 44 - 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14
53545 Linz |  0 26 44 - 41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V.
Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 77 62 60

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
 0 24 43 - 99 80-0 | Fax 0 24 43 - 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloss | 53115 Bonn 
 02 28 - 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Opernhaus Bonn | Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn |  02 28 - 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn |  02 28 - 21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
0 26 35 - 92 18 66

Schauspielhaus Bonn | Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter |  0 22 23 - 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz |  0 26 44 - 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
0228 - 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef,  0 22 24 - 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 43 39 75 9

Volkshochschule VHS Siebengebirge | Boserother Str. 74 
53639 Königswinter-Oberpleis | Tel. 0 22 44 - 88 92 07 

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
0 22 23 - 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5, 53572 Unkel
0 22 24 - 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn |  02 28 - 92 67-0

Der Schlusstermin
für gewerbliche 
Inserate

in der kommenden
Mai-Ausgabe ist am
12. April.
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Der Power-Tower
von Rhöndorf

Natur
Was wächst denn da – 
Delikatesse oder Gift? 

Linz
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Wir bieten Sonderkonditionen

für Existenzgründer!

Sprechen Sie uns an.

Wie gut kennen Sie Ihre Heimat,
das Siebengebirge?
Testen Sie Ihr Wissen!

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei Quartett -Verlag | Erwin Bidder | Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 | E-Mail erwin.bidder@gmail.com

E D I T I O N

Rätselhaft es Siebengebirge
Ein Frage- und Antwortbuch
128 Seiten, mit 115 Farbfotos aus unserer Region, hochwerti ge
Fadenheft ung, Format DIN A5, ISBN 978-03-00-075983-317,95

EUR

NEU!

Urlaubsfeeling  fur  zu  Hause
Gebrauchte Original-Ostsee-Strandkörbe
blau-weiß, rotweiß oder bunt ab 395 Euro

inkl. Lieferung frei Bordsteinkante ab Lager Köln
in den Siebengebirgsraum

CD Strandkörbe . Strandpromenade 7 . 23746 Kellenhusen . Tel. 0175/8484928 . mail@cdstrandkoerbe.de

..


